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See the notice on TED website

135917-2026 - Kilpailu
Saksa – Rakennustyöt – Planungsunterstützungs- und Bauleistungen für den Neubau 
Opernhaus der Zukunft in Düsseldorf - Partnerschaftliche Projektabwicklung ("PPA" bzw. "IPA")
OJ S 40/2026 26/02/2026
Hankintailmoitus tai käyttöoikeussopimusta koskeva ilmoitus – vakiojärjestelmä - Ilmoituksen 
muutos
Rakennusurakat

1. Ostaja

1.1.  Ostaja
Virallinen nimi: Immobilien Projekt Management Düsseldorf GmbH (IPM)
Sähköposti: kleist@ipm.nrw
Ostajan oikeudellinen muoto: Julkinen yritys, joka on alueviranomaisen määräysvallassa
Pääasiallinen toimiala: Asuminen ja yhdyskuntapalvelut

2. Menettely

2.1.  Menettely
Ilmoituksen nimi: Planungsunterstützungs- und Bauleistungen für den Neubau Opernhaus der 
Zukunft in Düsseldorf - Partnerschaftliche Projektabwicklung ("PPA" bzw. "IPA")
Kuvaus: Die Immobilien Projektmanagement Düsseldorf GmbH ist eine 100 %-ige 
Tochtergesellschaft der Landeshauptstadt Düsseldorf (LHD). Die IPM führt im Auftrag der LHD 
verschiedene Bauaufträge aus. Sie beabsichtigt, im Auftrag der LHD Am Wehrhahn 1 in 
Düsseldorf-Stadtmitte zwischen Tonhallenstraße und Oststraße, einen Neubau für die 
Deutsche Oper am Rhein in Düsseldorf - das Opernhaus der Zukunft - errichten zu lassen. 
Ziel ist der Bau eines zukunftsweisenden Gebäudes, das in innovativer und zugleich 
wirtschaftlicher Form einen Raum für Kultur und Kommunikation schafft. Am neuen Standort 
sollen nicht nur die Funktionen eines zeitgemäßen neuen Opern- und Balletthauses neu 
entwickelt werden, sondern zusätzliche Institutionen integriert werden, nämlich die städtische 
Clara-Schumann-Musikschule und die Musikbibliothek der Stadtbüchereien Düsseldorf. So 
soll das Opernhaus der Zukunft allen Bürgerinnen und Bürgern eine kulturelle Spielstätte sein. 
Unter dem Begriff "Opernhaus der Zukunft" wird der Dreiklang zwischen Deutscher Oper am 
Rhein, Clara-Schumann-Musikschule und Musikbibliothek im Sinne einer räumlichen und 
konzeptionellen Zusammenfassung dieser Institutionen verstanden. Der Auftraggeber erwägt, 
das Projekt im Rahmen einer Partnerschaftlichen Projektabwicklung (PPA) im Sinne einer 
integrierten Projektabwicklung umzusetzen. Zentraler Baustein des PPA-Modells ist ein 
einheitlicher Partnerschaftsvertrag, den der Auftraggeber mit den wesentlichen 
Schlüsselpartnern für Planung und Bau schließt. Danach bilden die Vertragspartner ein Team 
aus gleichberechtigten Partnern, die gemeinschaftlich das Ziel des Projekterfolges verfolgen. 
Dies ermöglicht eine effiziente und zielorientierte Zusammenarbeit aller Projektpartner zum 
bestmöglichen Erreichen der Projektziele. Die PPA setzt dabei voraus, dass die Partner zu 
einem hohen Maß an Kooperation und Kollaboration bereit sind. Die Vergütung erfolgt 
grundsätzlich in Form einer Kostenerstattung für nachgewiesene tatsächlich entstandene 
Kosten. In Kombination mit vorgenannter partnerschaftlicher Projektabwicklungsform 
beabsichtigt der Auftraggeber, zudem kollaborative Arbeitsmethoden (Methoden von Lean 
Construction sowie des Building Information Modelling (BIM)) einzusetzen. Neben den Bau- 
und Lieferleistungen sind durch den Auftragnehmer Planungs- und Beratungsleistungen 
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(Planungsunterstützungsleistungen) zu erbringen. Die Planungs- und Beratungsleistungen 
sind dabei für den Auftraggeber bzw. für die seitens des Aufraggebers beauftragten weiteren 
Projektbeteiligten der Planung (Objekt- und Fachplaner) und Ausführung (Ausführende 
Unternehmen) zu erbringen. Der Generalplaner wurde durch ein vorgeschaltetes 
Architekturwettbewerbsverfahren bereits ermittelt. Der Start der Planung ist für das dritte 
Quartal 2026 anvisiert. Detailliertere Angaben werden gemeinsam erarbeitet. Der 
Auftraggeber verfolgt das Ziel, die Erfahrungen und Kenntnisse aller Auftragnehmer aus den 
Bereichen der Bauausführung insbesondere in Bezug auf Planungsoptimierungen, Bauabläufe 
und -prozesse, Baustellenabwicklung und -logistik sowie Kosten- und Terminoptimierungen 
bereits in einer frühen Phase des Projektes wirksam einzusetzen. Erfahrungen und 
Kenntnisse aus den Bereichen der Planung und Ausführung sollen in einer solchen Art und 
Weise ausgetauscht werden, dass der Transfer zwischen Planung und Bauausführung 
reibungslos umgesetzt werden kann. Schnittstellen sollen frühzeitig identifiziert und festgelegt 
werden, um Konflikte zwischen Planung und Ausführung zu vermeiden und um den Fokus auf 
die Optimierung der Leistungserbringung richten zu können. Die Auftragnehmer erbringen ihre 
Leistungen dabei unter gegenseitiger Berücksichtigung der Erfahrungen und Kenntnisse der 
weiteren Projektbeteiligten im Sinne des Grundsatzes "best for project". Möglicher Ablauf einer 
PPA siehe Anlage 1. Im Rahmen dieses Auswahlverfahrens wird eine Konkretisierung der 
Planungsunterstützungsleistungen erfolgen.
Menettelyn tunniste: 4abd393f-0cee-4941-9a69-b8e75864467e
Sisäinen tunniste: IPM - OdZ - Generalunternehmer
Menettelyn tyyppi: Tarjouskilpailukutsun julkaisemisen jälkeinen neuvottelumenettely / 
tarjousperusteinen neuvottelumenettely
Käytetään nopeutettua menettelyä: ei

2.1.1.  Tarkoitus
Pääasiallinen hankintalaji: Rakennusurakat
Pääasiallinen luokitus (cpv): 45000000 Rakennustyöt
Lisäluokitus (cpv): 45210000 Talonrakentaminen, 45212000 Vapaa-ajan-, urheilu-, kulttuuri-, 
majoitus- ja ravintolarakennusten rakentamistyöt, 45212300 Taide- ja kulttuurirakennusten 
rakennustyöt, 45212320 Esittävän taiteen rakennusten rakentamistyöt, 71300000 
Insinööripalvelut, 71320000 Insinöörialan suunnittelupalvelut

2.1.2.  Suorituspaikka
Postitoimipaikka: Düsseldorf
Maaryhmittely (NUTS): Düsseldorf, Kreisfreie Stadt (DEA11)
Maa: Saksa

2.1.4.  Yleistä tietoa
Lisätiedot: #Bekanntmachungs-ID: CXP4YVCMHV2# Der Auftraggeber wird zur Auswahl der 
Bewerber bzw. Bewerbergemeinschaften in drei Stufen vorgehen: 1) Formelle Prüfung des 
Teilnahmeantrages, 2) Überprüfung der Eignung des Bewerbers bzw. der 
Bewerbergemeinschaft anhand der in der Bekanntmachung genannten 
Eignungsanforderungen, 3) Auswahl der Bewerber, die die Eignungskriterien am besten 
erfüllen. Der Auftraggeber wird die Bewerber bzw. Bewerbergemeinschaften zur Abgabe eines 
Angebotes auffordern, die die Eignungsanforderungen am besten erfüllen (Ranking). Er behält 
sich vor, nur die drei besten Bewerber aufzufordern, auch wenn mehr Bewerber die 
Eignungsanforderungen erfüllen. Bei Ermittlung des Rankings wird der Auftraggeber 
insbesondere die von den Bewerbern genannten Referenzen und deren Vergleichbarkeit mit 
dem vorliegenden Beschaffungsvorhaben sowie die praktischen Erfahrungen der Bewerber 
mit Projekten der partnerschaftlichen Projektabwicklung berücksichtigen. Maßgeblich sind die 
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unter Ziffer 5.1.9 genannten Angaben und Nachweise. Die Bewertung erfolgt in einem 
relativen Vergleich der Bewerber miteinander. Dabei gilt: Je mehr und besser mit dem 
Auftragsgegenstand vergleichbare Referenzen und je belastbarer und aussagekräftiger 
insbesondere die praktischen Erfahrungen mit partnerschaftlicher Projektabwicklung sind, 
desto mehr Punkte erhält der Bewerber. Die Vergleichbarkeit richtet sich nach den in Ziffer 
5.1.9 genannten Merkmalen/Besonderheiten. Von Vorteil ist dabei, wenn eine Referenz 
möglichst viele der genannten Merkmale/Besonderheiten umfasst. Hierbei handelt es sich um 
Auswahl-, nicht um Zuschlagskriterien. Zunächst wählt der Auftraggeber aus den Bewerbern 
also geeignete Partner für die Partnerschaftliche Projektabwicklung aus, deren Mitarbeiter im 
weiteren Verfahren auf ihre Fähigkeit überprüft werden, im vorgesehenen PPA-Modell 
mitzuarbeiten. Im Rahmen der Angebots-/Verhandlungsphase wird der Auftraggeber die Bieter 
zur Abgabe von Erstangeboten auffordern und diese mit den Bietern verhandeln. Ferner sind 
Auswahlworkshops in Form eines Assessmentcenters und Verhandlungen über den PPA-
Vertrag vorgesehen. Die Bieter sollen sich in das Verfahren aktiv einbringen und insbesondere 
die Inhalte des PPA-Vertrages mitgestalten. Die Einzelheiten der ausgeschriebenen 
Leistungen werden nach dem Auswahlverfahren den ausgewählten Teilnehmern übergeben. 
Bewerber werden gebeten, Rückfragen zum Teilnahmeantrag ausschließlich über die in Ziffer 
5.1.11 genannte Website einzureichen. Der Auftraggeber wird alle Fragen und Antworten auf 
der in Ziffer 5.1.11 genannten Website anonymisiert zur Verfügung stellen. Bewerbungen für 
Teilleistungen sind nicht möglich. Fragen können bis sieben Kalendertage vor Ablauf der 
Teilnahmefrist gestellt werden.
Oikeusperusta: 
Direktiivi 2014/24/EU
vob-a-eu -

2.1.5.  Hankinnan ehdot
Tarjouksen/hakemuksen jättämisen ehdot: 
Osien enimmäismäärä, joiden osalta yksi tarjoaja voi jättää tarjouksia: 5
Sopimusehdot: 
Osien enimmäismäärä, joista voidaan tehdä sopimus yhden tarjoajan kanssa: 5

2.1.6.  Poissulkemisperusteet
Poissulkemisperusteiden ilmoittamispaikka: Ilmoitus
Rikollisjärjestön toimintaan osallistuminen: 
Terrorismirikokset tai terroritoimintaan liittyvät rikokset: 
Rahanpesu tai terrorismin rahoitus: 
Petos: 
Korruptio: 
Lapsityövoima ja muut ihmiskaupan muodot: 
Verojen maksamiseen liittyvän velvoitteen rikkominen: 
Sosiaaliturvamaksujen maksamiseen liittyvän velvoitteen rikkominen: 
Ympäristölainsäädännön mukaisten velvoitteiden rikkominen: 
Sosiaalilainsäädännön mukaisten velvoitteiden rikkominen: 
Työlainsäädännön mukaisten velvoitteiden rikkominen: 
Maksukyvyttömyys: 
Varat selvitysmiehen hallinnassa: 
Liiketoiminta on keskeytetty: 
Kansallisesta lainsäädännöstä johtuva konkurssia tai muuta sellaista vastaava tilanne: 
Ammatin harjoittamiseen liittyvä vakava virhe: 
Toisten talouden toimijoiden kanssa kilpailun vääristämiseksi tehdyt sopimukset: 



135917-2026 Page 4/37

Talouden toimijan hankintamenettelyyn osallistumisesta johtuvat eturistiriidat: 
Välitön tai välillinen osallistuminen tämän hankintamenettelyn valmisteluun: 
Ennenaikainen irtisanominen, vahingonkorvaukset tai muut vastaavat seuraamukset: 
Väärien tietojen antaminen, tietojen salaaminen, vaadittujen asiakirjojen toimittamatta 
jättäminen tai tätä menettelyä koskevien luottamuksellisten tietojen saaminen: 

5. Osa

5.1.  Osa: LOT-0001
Ilmoituksen nimi: Planungsunterstützungs- und Bauleistungen für Gründung, Rohbau und 
Gebäudehülle (Fassade/Dach) für das Opernhaus der Zukunft in Düsseldorf
Kuvaus: Der Auftraggeber beabsichtigt, Planungsunterstützungs- und Bauleistungen für 
Gründung, Rohbau und Gebäudehülle (Fassade/Dach) zu vergeben. Gegenstand dieses 
Loses sind Generalunternehmerleistungen für die Gründung, den Rohbau sowie die 
Gebäudehülle des Bauvorhabens. Der Leistungsumfang umfasst insbesondere, jedoch nicht 
abschließend, Bau-, Liefer-, Montage-, Planungs- und Koordinationsleistungen für tragende 
und umschließende Bauwerkskonstruktionen einschließlich Fassaden- und 
Dachkonstruktionen. Die Leistungen beinhalten ferner die Koordination der für die 
Leistungserbringung erforderlichen Nachunternehmer sowie die Abstimmung mit den übrigen 
Losen. Art, Umfang und Ausgestaltung der Leistungen werden im weiteren Vergabeverfahren 
näher konkretisiert. Interne Kennung: IPM OdZ - Generalunternehmer GRH
Sisäinen tunniste: 1

5.1.1.  Tarkoitus
Pääasiallinen hankintalaji: Rakennusurakat
Pääasiallinen luokitus (cpv): 45000000 Rakennustyöt
Lisäluokitus (cpv): 45223000 Rakenteiden rakennustyöt, 45223220 Kuorirakennetyöt, 
71300000 Insinööripalvelut, 71320000 Insinöörialan suunnittelupalvelut

5.1.2.  Suorituspaikka
Postitoimipaikka: Düsseldorf
Maaryhmittely (NUTS): Düsseldorf, Kreisfreie Stadt (DEA11)
Maa: Saksa

5.1.3.  Arvioitu kesto
Muu kesto: Tuntematon

5.1.6.  Yleistä tietoa
Varattu osallistuminen: 
Osallistumista ei ole varattu.
Hankintaa ei ole rahoitettu EU:n varoista
Hankintaan sovelletaan WTO:n julkisia hankintoja koskevaa sopimusta (GPA): kyllä
Tämä hankinta soveltuu myös pienille ja keskisuurille yrityksille (pk-yrityksille): ei
Lisätiedot: 1. Bewerber werden gebeten, Rückfragen zum Teilnahmeantrag ausschließlich 
über die in Ziffer 5.1.11. genannte Website einzureichen. Der Auftraggeber wird alle Fragen 
und Antworten auf der in Ziffer 5.1.11. genannten Website anonymisiert zur Verfügung stellen. 
Bewerbungen für Teilleistungen sind nicht möglich. Fragen können bis sieben Kalendertage 
vor Ablauf der Teilnahmefrist gestellt werden. 2. Ausreichend ist die Abgabe des 
Teilnahmeantrages in Textform (§ 126b BGB) über das in Ziffer 5.1.11 genannte 
Vergabeportal. Nähere Informationen stehen auf der Startseite des in Ziffer 5.1.11 genannten 
Vergabeportals zur Verfügung. Zur Formwahrung muss die Teilnahmeerklärung die Firma des 
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Bewerbers/des bevollmächtigten Bewerbergemeinschaftsmitgliedes ausweisen. Eine 
Unterschrift oder Signatur ist nicht erforderlich. Bewerber werden gebeten, im 
Teilnahmeantrag einen Ansprechpartner mit Namen, Adresse, E-Mail und Telefonnummer zu 
benennen. Die gesamte Kommunikation zwischen Auftraggeber und Bewerbern findet 
ausschließlich über das in Ziffer 5.1.11 genannte Vergabeportal statt. Auch Fragen an die 
Bauaufsicht sind über das Vergabeportal an den Auftraggeber zu stellen und werden von 
diesem an die Bauaufsicht weitergeleitet. Der Auftraggeber wird alle Fragen und Antworten 
auf dem in Ziffer 5.1.11 genannten Vergabeportal anonymisiert zur Verfügung stellen. Um 
formale Fehler zu vermeiden, wird die Nutzung der vom Auftraggeber zur Verfügung gestellten 
Formblätter empfohlen. 3. Mehrfachbewerbungen, als Einzelbewerber sowie als Mitglied einer
/mehrerer Bewerbergemeinschaften sind nicht zulässig. Soweit mehrere Unternehmen im 
Rahmen der Vergabe miteinander kooperieren (z. B. über ein gemeinsames 
Tochterunternehmen, als Nachunternehmer oder im Rahmen einer Bewerbergemeinschaft), 
behält sich der Auftraggeber vor, Nachweise dafür zu fordern, dass die Kooperation als 
Ganzes sowie die Teilnahme der einzelnen Unternehmen an der Kooperation zulässig ist, 
insbesondere keine unzulässige wettbewerbsbeschränkende Abrede getroffen wurde. Für 
jeden Teilnehmer der Kooperation wäre dann zu begründen, inwieweit sein Entschluss zur 
Teilnahme an der Kooperation eine im Rahmen von zweckmäßigen und kaufmännisch 
vernünftigen Handelns liegende Entscheidung ist, z. B. weil der jeweilige Teilnehmer zur Zeit 
der Bildung der Kooperation überhaupt nicht oder jedenfalls zu dieser Zeit nicht über die 
erforderliche Kapazität zur Durchführung des hier ausgeschriebenen Auftrages verfügt oder 
aus anderen Gründen erst die Kooperation den jeweiligen Teilnehmer in die Lage versetzt, ein 
erfolgversprechendes Angebot abzugeben. 4. Die Bildung von Bewerbergemeinschaften ist 
bis zur Abgabe des Teilnahmeantrages möglich. Die Angaben zur Zusammensetzung der 
Bewerbergemeinschaft sind grundsätzlich bindend. Ein Austausch einzelner Mitglieder der 
Bewerbergemeinschaft vor Auftragsvergabe bedarf der Zustimmung des Auftraggebers. Die 
Abgabe von Angeboten durch Bewerbergemeinschaften ist nur bei gesamtschuldnerischer 
Haftung mit bevollmächtigtem Vertreter möglich. Hierzu ist eine von allen Mitgliedern 
unterschriebene Vollmacht mittels einer Bewerbergemeinschaftserklärung vorzulegen. 
Außerdem haben sämtliche Mitglieder der Bewerbergemeinschaft namentlich mit Anschrift 
einen bevollmächtigten Vertreter für das Vergabeverfahren sowie den Abschluss und die 
Durchführung des Vertrages zu bezeichnen. Der Auftraggeber behält sich ausdrücklich vor, 
diese Angaben nachzufordern. Bei der Eignungsprüfung wird die Bewerbergemeinschaft als 
Ganzes beurteilt. 5. Der Auftraggeber wird den Vorgaben in § 12a EU VOB/A dadurch 
nachkommen, dass er in dieser Bekanntmachung die wesentlichen Eckpunkte und 
Besonderheiten der zu erbringenden Leistung skizziert sowie auf der in Ziffer 5.1.11 
genannten Website ausgewählte Informationen zu dem Projekt zur Verfügung stellt. Da der 
Auftraggeber wegen nicht abschließend beschreibbarer Leistung ein Verhandlungsverfahren 
mit vorgeschaltetem Teilnahmewettbewerb durchführt, erfüllt dies die Anforderungen des § 
12a EU VOB/A. Ziel des Verhandlungsverfahrens ist, die konkreten Anforderungen an die 
Leistung mit den Bietern gemeinsam im Rahmen eines dynamischen Prozesses zu 
konkretisieren. Zum jetzigen Zeitpunkt stehen deshalb zahlreiche Unterlagen noch nicht fest. 
6. Der Auftraggeber wird die von dem Bewerber übermittelten Informationen vertraulich 
behandeln und die anwendbaren Vorschriften zum Datenschutzrecht beachten. Dies gilt 
insbesondere für personenbezogene Informationen, die im Zusammenhang mit der Angabe 
von Referenzen an den Auftraggeber weitergegeben werden. 7. Verfahrensablauf: Anhand der 
im Teilnahmewettbewerb eingereichten Unterlagen und den dort festgelegten Auswahlkriterien 
wählt der Auftraggeber die aus seiner Sicht geeigneten Bewerber (voraussichtlich 3 - 5) aus 
und fordert diese zur Abgabe eines ersten, unverbindlichen indikativen Angebotes auf. 
Gegenstand der Angebotsaufforderung ist neben der Projektbeschreibung ein erster 
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ausformulierter Entwurf des mit dem/den obsiegenden Bieter(n) und dem Generalplaner zu 
schließenden Vertrages über die partnerschaftliche Projektabwicklung. Die Bieter haben die 
Möglichkeit, die Vergabeunterlagen durch die Angabe von Optimierungsvorschlägen 
mitzugestalten. Im Anschluss an die Prüfung der indikativen Angebote führt der Auftraggeber 
Verhandlungsgespräche mit den ausgewählten Bietern durch. Ziel ist es, die Anforderungen 
an die Bauleistungen sowie den zu schließenden Vertrag mit allen Bietern und dem 
Generalplaner zu verhandeln, so dass am Ende inhaltlich vergleichbare Angebote zu erwarten 
sind. Nach Abschluss der Verhandlungsgespräche übersendet der Auftraggeber den Bietern 
die abschließenden Vergabeunterlagen. Auf dieser Grundlage fordert er die Bieter zur Abgabe 
letztverbindlicher Angebote auf. Den Bietern wird im Vorfeld mitgeteilt, welche Vorgaben zu 
beachten sind. Der Auftraggeber prüft und bewertet die letztverbindlichen Angebote nach 
Maßgabe der mitgeteilten Zuschlagskriterien. 8. Bewerber sollten die auf der in Ziffer 5.1.11 
genannten Website hinterlegten Vordrucke für ihre nach der Bekanntmachung erforderlichen 
Eigenerklärungen verwenden. Der Auftraggeber behält sich vor, fehlende Unterlagen gemäß § 
16a EU Abs. 3 VOB/A nachzufordern. Auf die Nachforderung besteht abweichend von § 16a 
EU Abs. 1 VOB/A kein Rechtsanspruch. 9. Für den Fall, dass ein Bewerber sich zum 
Nachweis seiner Eignung auf andere Unternehmen stützen will, wird auf die Möglichkeit der 
Eignungsleihe und die in § 6d EU VOB/A genannten Voraussetzungen hingewiesen. Wenn 
und soweit sich der Bieter auf die Eignung des Nachunternehmers beruft, ist mit dem 
Teilnahmeantrag insbesondere eine Verpflichtungserklärung des Nachunternehmers, dass 
dieser seine Ressourcen und Kapazitäten dem Bewerber im Auftragsfall zur Verfügung stellt 
sowie die erforderlichen Referenzen und/oder Nachweise gemäß § 6a EU VOB/A 
einzureichen. Bewerber sollten die auf der in Ziffer 5.1.11 genannten Website hinterlegten 
Vordrucke verwenden. Der Auftraggeber behält sich vor, Unterlagen im Rahmen des § 16a 
Abs. 3 EU VOB/A nachzufordern. Hierauf besteht kein Rechtsanspruch.

5.1.7.  Strategiset hankinnat
Strategisten hankintojen tavoite: Ei strategista hankintaa

5.1.9.  Valintaperusteet
Valintaperusteiden ilmoittamispaikka: Ilmoitus
Kriteeri: Rekisteröinti kaupparekisteriin
Valintaperusteen kuvaus: Mit dem Teilnahmeantrag sollen die Bewerber möglichst folgende 
Unterlagen vorlegen (bei Bewerbergemeinschaften von jedem Mitglied): a) Formlose 
Eigenerklärung, aus der hervorgeht, - dass keine Ausschlussgründe im Sinne des § 6e EU 
VOB/A vorliegen bzw. erfolgreiche Selbstreinigungsmaßnahmen im Sinne des § 6f EU VOB/A 
durchgeführt worden sind; - dass der Bewerber in das einschlägige Berufsregister 
(Handelsregister oder Handwerksrolle) oder ein vergleichbares Register (Standeskammern et 
cetera.) des Herkunftslandes eingetragen ist sowie für seine Berufshaftpflichtversicherung, 
seine Krankenkasse(n) und seiner Berufsgenossenschaft rückstandslos Beiträge entrichtet hat 
sowie seinen steuerlichen Verpflichtungen nachgekommen ist. b) Eigenerklärung Russland-
Sanktionen nach Artikel 5 k Absatz 1 der Verordnung (EU) Nr. 833/2014 in der Fassung des 
Artikel 1 Ziffer 16 der Verordnung (EU) 2025/2033 des Rates vom 23. Oktober 2025 über 
restriktive Maßnahmen angesichts der Handlungen Russlands, die die Lage der Ukraine 
destabilisieren. c) Formlose Eigenerklärung, in der der Bewerber / die Bewerbergemeinschaft 
erklärt, ob und welche Leistungsbereiche er/sie im Auftragsfall mithilfe von Nachunternehmern 
erbringen wird. d) Bewerbergemeinschaften sollen zusätzlich eine Erklärung abgeben, aus der 
hervorgeht, dass kein Verstoß gegen Kartellrecht vorliegt, und dass keine unzulässigen 
wettbewerbsbeschränkenden Absprachen getroffen wurden. Bewerber sollten, die auf der in 
Ziffer 5.1.11 genannten Website hinterlegten Vordrucke verwenden. Der Auftraggeber behält 
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sich vor, fehlende Unterlagen gemäß § 16a EU Abs. 3 VOB/A nachzufordern. Auf die 
Nachforderung besteht abweichend von § 16a EU Abs. 1 VOB/A kein Rechtsanspruch.

Kriteeri: Muut taloudelliset tai rahoitukselliset vaatimukset
Valintaperusteen kuvaus: Mit dem Teilnahmeantrag sollen die Bewerber möglichst folgende 
Unterlagen vorlegen (bei Bewerbergemeinschaften von jedem Mitglied): Formlose 
Eigenerklärung mit folgenden Angaben: a) Gesamtumsätze der letzten drei Geschäftsjahre; 
daraus sollte sich ergeben, dass der Bewerber in den letzten drei abgeschlossenen 
Geschäftsjahren (2023, 2024, 2025) jeweils einen durchschnittlichen Jahresumsatz von - 80 
Mio. EUR (brutto) (Los 1 und Los 5), - 50 Mio. EUR (brutto) (Los 2 und Los 3), - 10 Mio. EUR 
(brutto) (Los 4) erwirtschaftet hat. Bewerbergemeinschaften werden hier als Ganzes 
betrachtet. Liegen Gesamtumsätze für das Jahr 2025 noch nicht vor, sind die Gesamtumsätze 
des Jahres 2022 anzugeben. b) Anzahl der in den letzten drei abgeschlossenen 
Geschäftsjahren jahresdurchschnittlich beschäftigten Arbeitskräfte (eigenes Personal, nicht 
Verwaltungskräfte); daraus sollte sich ergeben, dass der Bewerber in den letzten drei 
abgeschlossenen Geschäftsjahren (2023, 2024, 2025) jeweils durchschnittlich - 100 (Los 1),- 
70 (Los 2, Los 3 und Los 5), - 30 (Los 4) Arbeitskräfte beschäftigt hat. 
Bewerbergemeinschaften werden hier als Ganzes betrachtet. c) Bestätigung, dass der 
Bewerber eine Berufshaftpflichtversicherung mit einer Deckungssumme von - 5 Mio. EUR pro 
Schadensfall (Los 1, Los 2, Los 3 und Los 5), - 3 Mio. EUR pro Schadensfall (Los 4), 2-fach 
maximiert, unterhält oder im Falle der Auftragserteilung abschließen wird. Der Auftraggeber 
behält sich vor, alternativ eine Projektversicherung abzuschließen. Für den Fall, dass ein 
Bewerber einzelne Unternehmen als Nachunternehmer einsetzen möchte, wird auf die 
Möglichkeit der Eignungsleihe und die in § 6d EU VOB/A genannten Voraussetzungen 
hingewiesen. Wenn und soweit sich der Bieter auf die Eignung des Nachunternehmers beruft, 
ist mit dem Teilnahmeantrag insbesondere eine Verpflichtungserklärung des 
Nachunternehmers einzureichen, dass dieser seine Ressourcen und Kapazitäten dem Bieter 
im Auftragsfall zur Verfügung stellt. Der Auftraggeber behält sich vor, fehlende Unterlagen 
gemäß § 16a EU Abs. 3 VOB/A nachzufordern. Auf die Nachforderung besteht abweichend 
von § 16a EU Abs. 1 VOB/A kein Rechtsanspruch. Bewerber sollten die auf der in Ziffer 5.1.11 
genannten Website hinterlegten Vordrucke verwenden. Bewerbergemeinschaften werden bei 
der Eignungsprüfung als Ganzes betrachtet.

Kriteeri: Viitteet määriteltyihin töihin
Valintaperusteen kuvaus: Mit dem Teilnahmeantrag sollen die Bewerber möglichst folgende 
Unterlagen vorlegen (bei Bewerbergemeinschaften von jedem Mitglied): a) Detaillierte 
Darstellung von vergleichbaren Referenzen der letzten zehn Jahre (gerechnet vom Zeitpunkt 
der Veröffentlichung dieser Bekanntmachung) (Referenzprojekte), möglichst unter Angabe des 
genauen Auftrags, der Auftragssumme, des Auftraggebers, eines Ansprechpartners beim 
Auftraggeber, der Leistungszeiträume, der Art des Bauwerks (Nutzungsart), der konkret vom 
Bewerber erbrachten Leistungen, der Größe des Bauwerks (BGF) und des derzeitigen 
Projektstandes. Der Auftraggeber wird insbesondere die 5 aus seiner Sicht am besten 
geeigneten Referenzen berücksichtigen. In Summe sollten die Referenzprojekte die folgenden 
Merkmale/Besonderheiten aufweisen: - Errichtung von drei Hochbauten mit hohem 
architektonischem Anspruch (Los 1, Los 2, Los 3 und Los 5) bzw. mit Leistungen gemäß 
Losbeschreibung (Los 4) - Errichtung von drei Sonderbauten mit einer BGF von 10.000 m² 
(Los 1, Los 2, Los 3 und Los 5) - Errichtung eines Gebäudes mit einem Bauvolumen von EUR 
50 Mio. (brutto) (Los 1, Los 2, Los 3 und Los 5) - Nachweis von Merkmalen partnerschaftlicher 
Zusammenarbeit mit einem oder mehreren Projektbeteiligten, z.B. Frühzeitige Einbindung in 
die Planung, Erfahrungen in Zusammenarbeit mit ein- oder mehreren weiteren ausführenden 
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Unternehmen, Open-Book, Cost Plus Fee, gemeinsame Nachunternehmerauswahl, 
preconstruction Phase, Building Information Modelling, Lean Construction etc. (Los 1, Los 2, 
Los 3, Los 4 und Los 5) Sofern erforderlich, um einen ausreichenden Wettbewerb 
sicherzustellen, wird der Auftraggeber auch einschlägige Bauleistungen berücksichtigen, die 
mehr als zehn Jahre zurückliegen. b) der Auftraggeber erwartet in allen Losen eine 
Darstellung (max. 15 Seiten), aus der hervorgeht, ob und in welchem Umfang sich der 
Bewerber als lernendes Unternehmen mit Modellen der partnerschaftlichen Projektabwicklung 
auseinandergesetzt hat und ob sowie welche konkreten Maßnahmen eingeleitet wurden, um 
entsprechende Projektabwicklungsmodelle in Zukunft praktisch umsetzen zu können. c) 
Ergänzende Darstellung für alle Lose zu den unter a) eingereichten Referenzen oder anderen 
Referenzprojekten, in der der Bewerber seine praktischen Erfahrungen mit Modellen der 
partnerschaftlichen Projektabwicklung darstellt. Die Darstellung soll beschreiben, welche 
Elemente der partnerschaftlichen Projektabwicklung im konkreten Projekt umgesetzt wurden, 
wie die Kooperation und Kommunikation zwischen Auftraggeber und Auftragnehmer sowie 
zwischen den Auftragnehmern gestaltet war und wie mit Konflikten umgegangen wurde. Die 
Darstellung soll pro Referenz max. 5 Seiten umfassen. Der Auftraggeber behält sich vor, 
fehlende Unterlagen gemäß § 16a EU Abs. 3 VOB/A nachzufordern. Auf die Nachforderung 
besteht abweichend von § 16a EU Abs. 1 VOB/A kein Rechtsanspruch. Für den Fall, dass ein 
Bewerber einzelne Unternehmen als Nachunternehmer einsetzen möchte, wird auf die 
Möglichkeit der Eignungsleihe und die in § 6d EU VOB/A genannten Voraussetzungen 
hingewiesen. Wenn und soweit sich der Bewerber auf die Eignung des Nachunternehmers 
beruft, sind mit dem Teilnahmeantrag insbesondere eine Verpflichtungserklärung des 
Nachunternehmers, dass dieser seine Ressourcen und Kapazitäten dem Bewerber im 
Auftragsfall zur Verfügung stellt, sowie die erforderlichen Referenzen und/oder Nachweise des 
Nachunternehmers einzureichen. Bewerber sollten die auf der in Ziffer 5.1.11 genannten 
Website hinterlegten Vordrucke verwenden. Bewerbergemeinschaften werden bei der 
Eignungsprüfung als Ganzes betrachtet. Der Auftraggeber behält sich das Recht vor, den 
Auftrag aufgrund der ursprünglichen Angebote ohne weitere Verhandlungen zu vergeben.
Tiedot kaksivaiheisen menettelyn jälkimmäisestä vaiheesta: 
Menettelyn jälkimmäiseen vaiheeseen kutsuttavien ehdokkaiden vähimmäismäärä: 3
Menettely etenee peräkkäisissä vaiheissa. Kussakin vaiheessa osa osallistujista voidaan karsia

5.1.10.  Vertailuperusteet
Kriteeri: 
Tyyppi: Hinta
Nimi: Verrechnungs-bzw. Zuschlagssätze (Baustellengemeinkosten / Allgemeine 
Geschäftskosten / Stundensätze) / Kostenobergrenze / Höhe Risikobudgets / 
Gewinnerwartung
Kuvaus: Die Verrechnungs- und Zuschlagssätze sowie die mögliche Kostenobergrenze und 
die Höhe des Risikobudgets werden bewertet, (nicht abschließende Aufzählung) vorläufiges 
Kriterium (auch bezüglich Gewichtung). Details werden nach dem Teilnahmewettbewerb 
bekanntgegeben.
Kategoria vertailuperuste paino: Painotus (prosentteina, tarkka)
Vertailuperusteen luku: 30
Kriteeri: 
Tyyppi: Laatu
Nimi: Qualifikation, Rollenverständnis und Verfügbarkeit der Schlüsselpersonen
Kuvaus: Qualifikation, Rollenverständnis, Verfügbarkeit, Kommunikationsfähigkeit, 
Konfliktlösungskompetenz, Teamfähigkeit, der Schlüsselpersonen (Gesamtprojektleiter sowie 
sein Stellvertreter für Beteiligte Geschäftsführer/Managementebene (SMT - Senior 
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Management Team), Projektleiter (PLT - Projekt-Leitungs-Team,) und Personen des PT - 
Projektteams ((Ober-) Bauleitung, BIM- und LEAN- bzw. Terminkoordination) (nicht 
abschließende Aufzählung) - vorläufiges Kriterium (auch bezüglich Gewichtung). Details 
werden nach Teilnahmewettbewerb bekanntgegeben.
Kategoria vertailuperuste paino: Painotus (prosentteina, tarkka)
Vertailuperusteen luku: 35
Kriteeri: 
Tyyppi: Laatu
Nimi: Qualität des Umsetzungskonzeptes
Kuvaus: Qualität des Umsetzungskonzepts (insb. Terminablauf, Bauablaufkonzept, Einsatz 
von Nachunternehmern, Personaleinsatzplan, Darstellung projektspezifischer Besonderheiten 
sowie des Umgangs hiermit, Umgang mit Einbindung gesondert zu beauftragender Dritter), 
Konzepte für Optimierungsvorschläge für die Durchführung des Projektes (nicht 
abschließende Aufzählung) - vorläufiges Kriterium (auch bezüglich Gewichtung). Details 
werden nach dem Teilnahmewettbewerb bekanntgegeben.
Kategoria vertailuperuste paino: Painotus (prosentteina, tarkka)
Vertailuperusteen luku: 35

5.1.11.  Hankinta-asiakirjat
Kielet, joilla hankinta-asiakirjat ovat virallisesti saatavilla: saksa
Lisätietojen pyytämisen määräaika: 27/02/2026 23:59:59 (UTC+01:00) Keski-Euroopan aika, 
Länsi-Euroopan kesäaika
Hankinta-asiakirjojen osoite: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YVCMHV2/documents
Tilapäinen viestintäkanava: 
URL: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YVCMHV2

5.1.12.  Hankinnan ehdot
Tarjouksen/hakemuksen jättämisen ehdot: 
Tarjouksen/hakemuksen jättäminen sähköisesti: Pakollinen
Tarjouksen/hakemuksen toimitusosoite: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YVCMHV2
Kielet, joilla tarjoukset tai osallistumishakemukset voidaan toimittaa: saksa
Sähköinen luettelo: Ei sallittu
Vaihtoehtoiset tarjoukset: Ei sallittu
Tarjoaja voi jättää useamman kuin yhden tarjouksen: Ei sallittu
Osallistumishakemusten vastaanottamisen määräaika: 06/03/2026 12:00:00 (UTC+01:00) 
Keski-Euroopan aika, Länsi-Euroopan kesäaika
Tiedot, joita voidaan täydentää myös tarjousten jättämiselle asetetun määräajan jälkeen
: 
Hankkijan harkinnan mukaan osa puuttuvista hakuasiakirjoista voidaan toimittaa myöhemmin.
Lisätiedot: Der Auftraggeber behält sich vor, fehlende Unterlagen gemäß § 16a EU Abs. 3 VOB
/A nachzufordern. Auf die Nachforderung besteht abweichend von § 16a EU Abs. 1 VOB/A 
kein Rechtsanspruch.
Sopimusehdot: 
Sopimuksen täytäntöönpano on rajattu tehtäväksi suojatyöohjelmien puitteissa: Ei
Sopimuksen täytäntöönpanoa koskevat ehdot: Die Auftragsbedingungen ergeben sich aus 
den Vergabeunterlagen.
Sähköinen laskutus: Pakollinen
Tilaukset tehdään sähköisesti: ei
Maksut tehdään sähköisesti: ei

5.1.15.  Menetelmät

https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YVCMHV2/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YVCMHV2
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YVCMHV2
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Puitejärjestely: 
Ei puitejärjestelyä
Tietoa dynaamisesta hankintajärjestelmästä: 
Ei dynaamista hankintajärjestelmää

5.1.16.  Lisätietoja, sovittelu ja muutoksenhaku
Muutoksenhakuelin: Vergabekammer Westfalen bei der Bezirksregierung Münster
Tietoa muutoksenhaun määräajoista: Das Verfahren für Verstöße gegen diese Vergabe richtet 
sich nach den Vorschriften der §§ 160 ff. des Gesetzes gegen Wettbewerbsbeschränkungen 
(GWB). Zur Wahrung der Fristen wird auf die §§ 160 ff. GWB verwiesen. Insbesondere weisen 
wir darauf hin, dass der Nachprüfungsantrag gemäß § 160 Abs. 3 Satz 1 Nr. 4 GWB 
spätestens 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht 
abhelfen zu wollen, zu stellen ist. Vergabeverstöße sind nach § 160 Abs. 3 Satz 1 Nr. 1 GWB 
vor Einreichen des Nachprüfungsantrags innerhalb von 10 Kalendertagen, nachdem der Bieter 
den Verstoß erkannt hat, beim Auftraggeber zu rügen. Vergabeverstöße, die aufgrund der 
Bekanntmachung erkennbar sind, sind darüber hinaus gemäß § 160 Abs. 3 Satz 1 Nr. 2 GWB 
spätestens bis zum Ablauf der Teilnahmefrist nach Ziffer 5.1.12 bei dem Auftraggeber zu 
rügen.
Hankintamenettelystä lisätietoja antava organisaatio: Immobilien Projekt Management 
Düsseldorf GmbH (IPM)
Osallistumishakemuksia vastaanottava organisaatio: Immobilien Projekt Management 
Düsseldorf GmbH (IPM)

5.1.  Osa: LOT-0002
Ilmoituksen nimi: Technische Gebäudeausrüstung - Mechanik
Kuvaus: Der Auftraggeber beabsichtigt, Planungsunterstützungs- und Bauleistungen für die 
Technische Gebäudeausrüstung - Mechanik zu vergeben. Gegenstand dieses Loses sind 
Generalunternehmerleistungen für die technische Gebäudeausrüstung im Bereich der 
mechanischen Gewerke. Der Leistungsumfang umfasst insbesondere, jedoch nicht 
abschließend, Leistungen für Heizungs-, Lüftungs-, Klima-, Sanitär- und vergleichbare 
gebäudetechnische Anlagen einschließlich Liefer-, Montage- Planungs-, Inbetriebnahme- und 
Koordinationsleistungen. Die Leistungen beinhalten ferner die Koordination der erforderlichen 
Nachunternehmer und Schnittstellen. Eine nähere Konkretisierung erfolgt im weiteren 
Vergabeverfahren. Interne Kennung: IPM OdZ - Generalunternehmer TGA-HLSK
Sisäinen tunniste: 2

5.1.1.  Tarkoitus
Pääasiallinen hankintalaji: Rakennusurakat
Pääasiallinen luokitus (cpv): 45000000 Rakennustyöt
Lisäluokitus (cpv): 45300000 Rakennusten asennustyöt, 45330000 Putkityöt, 45331000 
Lämmitys-, ilmanvaihto- ja ilmastointilaitteiden asennustyöt, 45310000 Sähköjohtojen asennus 
ja muut sähköasennustyöt, 71300000 Insinööripalvelut, 71320000 Insinöörialan 
suunnittelupalvelut

5.1.2.  Suorituspaikka
Postitoimipaikka: Düsseldorf
Maaryhmittely (NUTS): Düsseldorf, Kreisfreie Stadt (DEA11)
Maa: Saksa

5.1.3.  Arvioitu kesto
Muu kesto: Tuntematon
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5.1.6.  Yleistä tietoa
Varattu osallistuminen: 
Osallistumista ei ole varattu.
Hankintaa ei ole rahoitettu EU:n varoista
Hankintaan sovelletaan WTO:n julkisia hankintoja koskevaa sopimusta (GPA): kyllä
Tämä hankinta soveltuu myös pienille ja keskisuurille yrityksille (pk-yrityksille): ei
Lisätiedot: 1. Bewerber werden gebeten, Rückfragen zum Teilnahmeantrag ausschließlich 
über die in Ziffer 5.1.11. genannte Website einzureichen. Der Auftraggeber wird alle Fragen 
und Antworten auf der in Ziffer 5.1.11. genannten Website anonymisiert zur Verfügung stellen. 
Bewerbungen für Teilleistungen sind nicht möglich. Fragen können bis 7 Kalendertage vor 
Ablauf der Teilnahmefrist gestellt werden. 2. Ausreichend ist die Abgabe des 
Teilnahmeantrages in Textform (§ 126b BGB) über das in Ziffer 5.1.11 genannte 
Vergabeportal. Nähere Informationen stehen auf der Startseite des in Ziffer 5.1.11 genannten 
Vergabeportals zur Verfügung. Zur Formwahrung muss die Teilnahmeerklärung die Firma des 
Bewerbers/ des bevollmächtigten Bewerbergemeinschaftsmitglieds ausweisen. Eine 
Unterschrift oder Signatur ist nicht erforderlich. Bewerber werden gebeten, im 
Teilnahmeantrag einen Ansprechpartner mit Namen, Adresse, E-Mail und Telefonnummer zu 
benennen. Die gesamte Kommunikation zwischen Auftraggeber und Bewerbern findet 
ausschließlich über das in Ziffer 5.1.11 genannte Vergabeportal statt. Auch Fragen an die 
Bauaufsicht sind über das Vergabeportal an den Auftraggeber zu stellen und werden von 
diesem an die Bauaufsicht weitergeleitet. Der Auftraggeber wird alle Fragen und Antworten 
auf dem in Ziffer 5.1.11 genannten Vergabeportal anonymisiert zur Verfügung stellen. Um 
formale Fehler zu vermeiden, wird die Nutzung der vom Auftraggeber zur Verfügung gestellten 
Formblätter empfohlen. 3. Mehrfachbewerbungen, als Einzelbewerber sowie als Mitglied einer 
/ mehrerer Bewerbergemeinschaften sind nicht zulässig. Soweit mehrere Unternehmen im 
Rahmen der Vergabe miteinander kooperieren (z.B. über ein gemeinsames 
Tochterunternehmen, als Nachunternehmer oder im Rahmen einer Bewerbergemeinschaft), 
behält sich der Auftraggeber vor, Nachweise dafür zu fordern, dass die Kooperation als 
Ganzes sowie die Teilnahme der einzelnen Unternehmen an der Kooperation zulässig ist, 
insbesondere keine unzulässige wettbewerbsbeschränkende Abrede getroffen wurde. Für 
jeden Teilnehmer der Kooperation wäre dann zu begründen, inwieweit sein Entschluss zur 
Teilnahme an der Kooperation eine im Rahmen von zweckmäßigen und kaufmännisch 
vernünftigen Handelns liegende Entscheidung ist, z. B. weil der jeweilige Teilnehmer zur Zeit 
der Bildung der Kooperation überhaupt nicht oder jedenfalls zu dieser Zeit nicht über die 
erforderliche Kapazität zur Durchführung des hier ausgeschriebenen Auftrages verfügt oder 
aus anderen Gründen erst die Kooperation den jeweiligen Teilnehmer in die Lage versetzt, ein 
erfolgversprechendes Angebot abzugeben. 4. Die Bildung von Bewerbergemeinschaften ist 
bis zur Abgabe des Teilnahmeantrages möglich. Die Angaben zur Zusammensetzung der 
Bewerbergemeinschaft sind grundsätzlich bindend. Ein Austausch einzelner Mitglieder der 
Bewerbergemeinschaft vor Auftragsvergabe bedarf der Zustimmung des Auftraggebers. Die 
Abgabe von Angeboten durch Bewerbergemeinschaften ist nur bei gesamtschuldnerischer 
Haftung mit bevollmächtigtem Vertreter möglich. Hierzu ist eine von allen Mitgliedern 
unterschriebene Vollmacht mittels einer Bewerbergemeinschaftserklärung vorzulegen. 
Außerdem haben sämtliche Mitglieder der Bewerbergemeinschaft namentlich mit Anschrift 
einen bevollmächtigten Vertreter für das Vergabeverfahren sowie den Abschluss und die 
Durchführung des Vertrages zu bezeichnen. Der Auftraggeber behält sich ausdrücklich vor, 
diese Angaben nachzufordern. Bei der Eignungsprüfung wird die Bewerbergemeinschaft als 
Ganzes beurteilt. 5. Der Auftraggeber wird den Vorgaben in § 12a EU VOB/A dadurch 
nachkommen, dass er in dieser Bekanntmachung die wesentlichen Eckpunkte und 
Besonderheiten der zu erbringenden Leistung skizziert sowie auf der in Ziffer 5.1.11 
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genannten Website ausgewählte Informationen zu dem Projekt zur Verfügung stellt. Da der 
Auftraggeber wegen nicht abschließend beschreibbarer Leistung ein Verhandlungsverfahren 
mit vorgeschaltetem Teilnahmewettbewerb durchführt, erfüllt dies die Anforderungen des § 
12a EU VOB/A. Ziel des Verhandlungsverfahrens ist, die konkreten Anforderungen an die 
Leistung mit den Bietern gemeinsam im Rahmen eines dynamischen Prozesses zu 
konkretisieren. Zum jetzigen Zeitpunkt stehen deshalb zahlreiche Unterlagen noch nicht fest. 
6. Der Auftraggeber wird die von dem Bewerber übermittelten Informationen vertraulich 
behandeln und die anwendbaren Vorschriften zum Datenschutzrecht beachten. Dies gilt 
insbesondere für personenbezogene Informationen, die im Zusammenhang mit der Angabe 
von Referenzen an den Auftraggeber weitergegeben werden. 7. Verfahrensablauf : Anhand 
der im Teilnahmewettbewerb eingereichten Unterlagen und den dort festgelegten 
Auswahlkriterien wählt der Auftraggeber die aus seiner Sicht geeigneten Bewerber 
(voraussichtlich 3 - 5) aus und fordert diese zur Abgabe eines ersten, unverbindlichen 
indikativen Angebotes auf. Gegenstand der Angebotsaufforderung ist neben der 
Projektbeschreibung ein erster ausformulierter Entwurf des mit dem/den obsiegenden Bieter
(n) und dem Generalplaner zu schließenden Vertrages über die partnerschaftliche 
Projektabwicklung. Die Bieter haben die Möglichkeit, die Vergabeunterlagen durch die Angabe 
von Optimierungsvorschlägen mitzugestalten. Im Anschluss an die Prüfung der indikativen 
Angebote führt der Auftraggeber Verhandlungsgespräche mit den ausgewählten Bietern 
durch. Ziel ist es, die Anforderungen an die Bauleistungen sowie den zu schließenden Vertrag 
mit allen Bietern und dem Generalplaner zu verhandeln, so dass am Ende inhaltlich 
vergleichbare Angebote zu erwarten sind. Nach Abschluss der Verhandlungsgespräche 
übersendet der Auftraggeber den Bietern die abschließenden Vergabeunterlagen. Auf dieser 
Grundlage fordert er die Bieter zur Abgabe letztverbindlicher Angebote auf. Den Bietern wird 
im Vorfeld mitgeteilt, welche Vorgaben zu beachten sind. Der Auftraggeber prüft und bewertet 
die letztverbindlichen Angebote nach Maßgabe der mitgeteilten Zuschlagskriterien. 8. 
Bewerber sollten die auf der in Ziffer 5.1.11 genannten Website hinterlegten Vordrucke für ihre 
nach der Bekanntmachung erforderlichen Eigenerklärungen verwenden. Der Auftraggeber 
behält sich vor, fehlende Unterlagen gemäß § 16a EU Abs. 3 VOB/A nachzufordern. Auf die 
Nachforderung besteht abweichend von § 16a EU Abs. 1 VOB/A kein Rechtsanspruch. 9. Für 
den Fall, dass ein Bewerber sich zum Nachweis seiner Eignung auf andere Unternehmen 
stützen will, wird auf die Möglichkeit der Eignungsleihe und die in § 6d EU VOB/A genannten 
Voraussetzungen hingewiesen. Wenn und soweit sich der Bieter auf die Eignung des 
Nachunternehmers beruft, ist mit dem Teilnahmeantrag insbesondere eine 
Verpflichtungserklärung des Nachunternehmers, dass dieser seine Ressourcen und 
Kapazitäten dem Bewerber im Auftragsfall zur Verfügung stellt sowie die erforderlichen 
Referenzen und/oder Nachweise gemäß § 6a EU VOB/A einzureichen. Bewerber sollten die 
auf der in Ziffer 5.1.11 genannten Website hinterlegten Vordrucke verwenden. Der 
Auftraggeber behält sich vor, Unterlagen im Rahmen des § 16a Abs. 3 EU VOB/A 
nachzufordern. Hierauf besteht kein Rechtsanspruch.

5.1.7.  Strategiset hankinnat
Strategisten hankintojen tavoite: Ei strategista hankintaa

5.1.9.  Valintaperusteet
Valintaperusteiden ilmoittamispaikka: Ilmoitus
Kriteeri: Rekisteröinti kaupparekisteriin
Valintaperusteen kuvaus: Mit dem Teilnahmeantrag sollen die Bewerber möglichst folgende 
Unterlagen vorlegen (bei Bewerbergemeinschaften von jedem Mitglied): a) Formlose 
Eigenerklärung, aus der hervorgeht, - dass keine Ausschlussgründe im Sinne des § 6e EU 
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VOB/A vorliegen bzw. erfolgreiche Selbstreinigungsmaßnahmen im Sinne des § 6f EU VOB/A 
durchgeführt worden sind; - dass der Bewerber in das einschlägige Berufsregister 
(Handelsregister oder Handwerksrolle) oder ein vergleichbares Register (Standeskammern et 
cetera.) des Herkunftslandes eingetragen ist sowie für seine Berufshaftpflichtversicherung, 
seine Krankenkasse(n) und seiner Berufsgenossenschaft rückstandslos Beiträge entrichtet hat 
sowie seinen steuerlichen Verpflichtungen nachgekommen ist. b) Eigenerklärung Russland-
Sanktionen nach Artikel 5 k Absatz 1 der Verordnung (EU) Nr. 833/2014 in der Fassung des 
Artikel 1 Ziffer 16 der Verordnung (EU) 2025/2033 des Rates vom 23. Oktober 2025 über 
restriktive Maßnahmen angesichts der Handlungen Russlands, die die Lage der Ukraine 
destabilisieren. c) Formlose Eigenerklärung, in der der Bewerber / die Bewerbergemeinschaft 
erklärt, ob und welche Leistungsbereiche er/sie im Auftragsfall mithilfe von Nachunternehmern 
erbringen wird. d) Bewerbergemeinschaften sollen zusätzlich eine Erklärung abgeben, aus der 
hervorgeht, dass kein Verstoß gegen Kartellrecht vorliegt, und dass keine unzulässigen 
wettbewerbsbeschränkenden Absprachen getroffen wurden. Bewerber sollten, die auf der in 
Ziffer 5.1.11 genannten Website hinterlegten Vordrucke verwenden. Der Auftraggeber behält 
sich vor, fehlende Unterlagen gemäß § 16a EU Abs. 3 VOB/A nachzufordern. Auf die 
Nachforderung besteht abweichend von § 16a EU Abs. 1 VOB/A kein Rechtsanspruch.

Kriteeri: Muut taloudelliset tai rahoitukselliset vaatimukset
Valintaperusteen kuvaus: Mit dem Teilnahmeantrag sollen die Bewerber möglichst folgende 
Unterlagen vorlegen (bei Bewerbergemeinschaften von jedem Mitglied): Formlose 
Eigenerklärung mit folgenden Angaben: a) Gesamtumsätze der letzten drei Geschäftsjahre; 
daraus sollte sich ergeben, dass der Bewerber in den letzten drei abgeschlossenen 
Geschäftsjahren (2023, 2024, 2025) jeweils einen durchschnittlichen Jahresumsatz von - 80 
Mio. EUR (brutto) (Los 1 und Los 5), - 50 Mio. EUR (brutto) (Los 2 und Los 3), - 10 Mio. EUR 
(brutto) (Los 4) erwirtschaftet hat. Bewerbergemeinschaften werden hier als Ganzes 
betrachtet. Liegen Gesamtumsätze für das Jahr 2025 noch nicht vor, sind die Gesamtumsätze 
des Jahres 2022 anzugeben. b) Anzahl der in den letzten drei abgeschlossenen 
Geschäftsjahren jahresdurchschnittlich beschäftigten Arbeitskräfte (eigenes Personal, nicht 
Verwaltungskräfte); daraus sollte sich ergeben, dass der Bewerber in den letzten drei 
abgeschlossenen Geschäftsjahren (2023, 2024, 2025) jeweils durchschnittlich - 100 (Los 1),- 
70 (Los 2, Los 3 und Los 5), - 30 (Los 4) Arbeitskräfte beschäftigt hat. 
Bewerbergemeinschaften werden hier als Ganzes betrachtet. c) Bestätigung, dass der 
Bewerber eine Berufshaftpflichtversicherung mit einer Deckungssumme von - 5 Mio. EUR pro 
Schadensfall (Los 1, Los 2, Los 3 und Los 5), - 3 Mio. EUR pro Schadensfall (Los 4), 2-fach 
maximiert, unterhält oder im Falle der Auftragserteilung abschließen wird. Der Auftraggeber 
behält sich vor, alternativ eine Projektversicherung abzuschließen. Für den Fall, dass ein 
Bewerber einzelne Unternehmen als Nachunternehmer einsetzen möchte, wird auf die 
Möglichkeit der Eignungsleihe und die in § 6d EU VOB/A genannten Voraussetzungen 
hingewiesen. Wenn und soweit sich der Bieter auf die Eignung des Nachunternehmers beruft, 
ist mit dem Teilnahmeantrag insbesondere eine Verpflichtungserklärung des 
Nachunternehmers einzureichen, dass dieser seine Ressourcen und Kapazitäten dem Bieter 
im Auftragsfall zur Verfügung stellt. Der Auftraggeber behält sich vor, fehlende Unterlagen 
gemäß § 16a EU Abs. 3 VOB/A nachzufordern. Auf die Nachforderung besteht abweichend 
von § 16a EU Abs. 1 VOB/A kein Rechtsanspruch. Bewerber sollten die auf der in Ziffer 5.1.11 
genannten Website hinterlegten Vordrucke verwenden. Bewerbergemeinschaften werden bei 
der Eignungsprüfung als Ganzes betrachtet.

Kriteeri: Viitteet määriteltyihin töihin
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Valintaperusteen kuvaus: Mit dem Teilnahmeantrag sollen die Bewerber möglichst folgende 
Unterlagen vorlegen (bei Bewerbergemeinschaften von jedem Mitglied): a) Detaillierte 
Darstellung von vergleichbaren Referenzen der letzten zehn Jahre (gerechnet vom Zeitpunkt 
der Veröffentlichung dieser Bekanntmachung) (Referenzprojekte), möglichst unter Angabe des 
genauen Auftrags, der Auftragssumme, des Auftraggebers, eines Ansprechpartners beim 
Auftraggeber, der Leistungszeiträume, der Art des Bauwerks (Nutzungsart), der konkret vom 
Bewerber erbrachten Leistungen, der Größe des Bauwerks (BGF) und des derzeitigen 
Projektstandes. Der Auftraggeber wird insbesondere die 5 aus seiner Sicht am besten 
geeigneten Referenzen berücksichtigen. In Summe sollten die Referenzprojekte die folgenden 
Merkmale/Besonderheiten aufweisen: - Errichtung von drei Hochbauten mit hohem 
architektonischem Anspruch (Los 1, Los 2, Los 3 und Los 5) bzw. mit Leistungen gemäß 
Losbeschreibung (Los 4) - Errichtung von drei Sonderbauten mit einer BGF von 10.000 m² 
(Los 1, Los 2, Los 3 und Los 5) - Errichtung eines Gebäudes mit einem Bauvolumen von EUR 
50 Mio. (brutto) (Los 1, Los 2, Los 3 und Los 5) - Nachweis von Merkmalen partnerschaftlicher 
Zusammenarbeit mit einem oder mehreren Projektbeteiligten, z.B. Frühzeitige Einbindung in 
die Planung, Erfahrungen in Zusammenarbeit mit ein- oder mehreren weiteren ausführenden 
Unternehmen, Open-Book, Cost Plus Fee, gemeinsame Nachunternehmerauswahl, 
preconstruction Phase, Building Information Modelling, Lean Construction etc. (Los 1, Los 2, 
Los 3, Los 4 und Los 5) Sofern erforderlich, um einen ausreichenden Wettbewerb 
sicherzustellen, wird der Auftraggeber auch einschlägige Bauleistungen berücksichtigen, die 
mehr als zehn Jahre zurückliegen. b) der Auftraggeber erwartet in allen Losen eine 
Darstellung (max. 15 Seiten), aus der hervorgeht, ob und in welchem Umfang sich der 
Bewerber als lernendes Unternehmen mit Modellen der partnerschaftlichen Projektabwicklung 
auseinandergesetzt hat und ob sowie welche konkreten Maßnahmen eingeleitet wurden, um 
entsprechende Projektabwicklungsmodelle in Zukunft praktisch umsetzen zu können. c) 
Ergänzende Darstellung für alle Lose zu den unter a) eingereichten Referenzen oder anderen 
Referenzprojekten, in der der Bewerber seine praktischen Erfahrungen mit Modellen der 
partnerschaftlichen Projektabwicklung darstellt. Die Darstellung soll beschreiben, welche 
Elemente der partnerschaftlichen Projektabwicklung im konkreten Projekt umgesetzt wurden, 
wie die Kooperation und Kommunikation zwischen Auftraggeber und Auftragnehmer sowie 
zwischen den Auftragnehmern gestaltet war und wie mit Konflikten umgegangen wurde. Die 
Darstellung soll pro Referenz max. 5 Seiten umfassen. Der Auftraggeber behält sich vor, 
fehlende Unterlagen gemäß § 16a EU Abs. 3 VOB/A nachzufordern. Auf die Nachforderung 
besteht abweichend von § 16a EU Abs. 1 VOB/A kein Rechtsanspruch. Für den Fall, dass ein 
Bewerber einzelne Unternehmen als Nachunternehmer einsetzen möchte, wird auf die 
Möglichkeit der Eignungsleihe und die in § 6d EU VOB/A genannten Voraussetzungen 
hingewiesen. Wenn und soweit sich der Bewerber auf die Eignung des Nachunternehmers 
beruft, sind mit dem Teilnahmeantrag insbesondere eine Verpflichtungserklärung des 
Nachunternehmers, dass dieser seine Ressourcen und Kapazitäten dem Bewerber im 
Auftragsfall zur Verfügung stellt, sowie die erforderlichen Referenzen und/oder Nachweise des 
Nachunternehmers einzureichen. Bewerber sollten die auf der in Ziffer 5.1.11 genannten 
Website hinterlegten Vordrucke verwenden. Bewerbergemeinschaften werden bei der 
Eignungsprüfung als Ganzes betrachtet. Der Auftraggeber behält sich das Recht vor, den 
Auftrag aufgrund der ursprünglichen Angebote ohne weitere Verhandlungen zu vergeben.
Tiedot kaksivaiheisen menettelyn jälkimmäisestä vaiheesta: 
Menettelyn jälkimmäiseen vaiheeseen kutsuttavien ehdokkaiden vähimmäismäärä: 3
Menettely etenee peräkkäisissä vaiheissa. Kussakin vaiheessa osa osallistujista voidaan karsia

5.1.10.  Vertailuperusteet
Kriteeri: 
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Tyyppi: Hinta
Nimi: Verrechnungs-bzw. Zuschlagssätze (Baustellengemeinkosten / Allgemeine 
Geschäftskosten / Stundensätze) / Kostenobergrenze / Höhe Risikobudgets / 
Gewinnerwartung
Kuvaus: Die Verrechnungs- und Zuschlagssätze sowie die mögliche Kostenobergrenze und 
die Höhe des Risikobudgets werden bewertet, (nicht abschließende Aufzählung) vorläufiges 
Kriterium (auch bezüglich Gewichtung). Details werden nach dem Teilnahmewettbewerb 
bekanntgegeben.
Kategoria vertailuperuste paino: Painotus (prosentteina, tarkka)
Vertailuperusteen luku: 30
Kriteeri: 
Tyyppi: Laatu
Nimi: Qualifikation, Rollenverständnis und Verfügbarkeit der Schlüsselpersonen
Kuvaus: Qualifikation, Rollenverständnis, Verfügbarkeit, Kommunikationsfähigkeit, 
Konfliktlösungskompetenz, Teamfähigkeit, der Schlüsselpersonen (Gesamtprojektleiter sowie 
sein Stellvertreter für Beteiligte Geschäftsführer/Managementebene (SMT - Senior 
Management Team), Projektleiter (PLT - Projekt-Leitungs-Team,) und Personen des PT - 
Projektteams ((Ober-) Bauleitung, BIM- und LEAN- bzw. Terminkoordination) (nicht 
abschließende Aufzählung) - vorläufiges Kriterium (auch bezüglich Gewichtung). Details 
werden nach Teilnahmewettbewerb bekanntgegeben.
Kategoria vertailuperuste paino: Painotus (prosentteina, tarkka)
Vertailuperusteen luku: 35
Kriteeri: 
Tyyppi: Laatu
Nimi: Qualität des Umsetzungskonzeptes
Kuvaus: Qualität des Umsetzungskonzepts (insb. Terminablauf, Bauablaufkonzept, Einsatz 
von Nachunternehmern, Personaleinsatzplan, Darstellung projektspezifischer Besonderheiten 
sowie des Umgangs hiermit, Umgang mit Einbindung gesondert zu beauftragender Dritter), 
Konzepte für Optimierungsvorschläge für die Durchführung des Projektes (nicht 
abschließende Aufzählung) - vorläufiges Kriterium (auch bezüglich Gewichtung). Details 
werden nach dem Teilnahmewettbewerb bekanntgegeben.
Kategoria vertailuperuste paino: Painotus (prosentteina, tarkka)
Vertailuperusteen luku: 35

5.1.11.  Hankinta-asiakirjat
Kielet, joilla hankinta-asiakirjat ovat virallisesti saatavilla: saksa
Lisätietojen pyytämisen määräaika: 27/02/2026 23:59:59 (UTC+01:00) Keski-Euroopan aika, 
Länsi-Euroopan kesäaika
Hankinta-asiakirjojen osoite: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YVCMHV2/documents
Tilapäinen viestintäkanava: 
URL: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YVCMHV2

5.1.12.  Hankinnan ehdot
Tarjouksen/hakemuksen jättämisen ehdot: 
Tarjouksen/hakemuksen jättäminen sähköisesti: Pakollinen
Tarjouksen/hakemuksen toimitusosoite: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YVCMHV2
Kielet, joilla tarjoukset tai osallistumishakemukset voidaan toimittaa: saksa
Sähköinen luettelo: Ei sallittu
Vaihtoehtoiset tarjoukset: Ei sallittu
Tarjoaja voi jättää useamman kuin yhden tarjouksen: Ei sallittu

https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YVCMHV2/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YVCMHV2
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YVCMHV2
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Osallistumishakemusten vastaanottamisen määräaika: 06/03/2026 12:00:00 (UTC+01:00) 
Keski-Euroopan aika, Länsi-Euroopan kesäaika
Tiedot, joita voidaan täydentää myös tarjousten jättämiselle asetetun määräajan jälkeen
: 
Hankkijan harkinnan mukaan osa puuttuvista hakuasiakirjoista voidaan toimittaa myöhemmin.
Lisätiedot: Der Auftraggeber behält sich vor, fehlende Unterlagen gemäß § 16a EU Abs. 3 VOB
/A nachzufordern. Auf die Nachforderung besteht abweichend von § 16a EU Abs. 1 VOB/A 
kein Rechtsanspruch.
Sopimusehdot: 
Sopimuksen täytäntöönpano on rajattu tehtäväksi suojatyöohjelmien puitteissa: Ei
Sopimuksen täytäntöönpanoa koskevat ehdot: Die Auftragsbedingungen ergeben sich aus 
den Vergabeunterlagen.
Sähköinen laskutus: Pakollinen
Tilaukset tehdään sähköisesti: ei
Maksut tehdään sähköisesti: ei

5.1.15.  Menetelmät
Puitejärjestely: 
Ei puitejärjestelyä
Tietoa dynaamisesta hankintajärjestelmästä: 
Ei dynaamista hankintajärjestelmää

5.1.16.  Lisätietoja, sovittelu ja muutoksenhaku
Muutoksenhakuelin: Vergabekammer Westfalen bei der Bezirksregierung Münster
Tietoa muutoksenhaun määräajoista: Das Verfahren für Verstöße gegen diese Vergabe richtet 
sich nach den Vorschriften der §§ 160 ff. des Gesetzes gegen Wettbewerbsbeschränkungen 
(GWB). Zur Wahrung der Fristen wird auf die §§ 160 ff. GWB verwiesen. Insbesondere weisen 
wir darauf hin, dass der Nachprüfungsantrag gemäß § 160 Abs. 3 Satz 1 Nr. 4 GWB 
spätestens 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht 
abhelfen zu wollen, zu stellen ist. Vergabeverstöße sind nach § 160 Abs. 3 Satz 1 Nr. 1 GWB 
vor Einreichen des Nachprüfungsantrags innerhalb von 10 Kalendertagen, nachdem der Bieter 
den Verstoß erkannt hat, beim Auftraggeber zu rügen. Vergabeverstöße, die aufgrund der 
Bekanntmachung erkennbar sind, sind darüber hinaus gemäß § 160 Abs. 3 Satz 1 Nr. 2 GWB 
spätestens bis zum Ablauf der Teilnahmefrist nach Ziffer 5.1.12 bei dem Auftraggeber zu 
rügen.
Hankintamenettelystä lisätietoja antava organisaatio: Immobilien Projekt Management 
Düsseldorf GmbH (IPM)
Osallistumishakemuksia vastaanottava organisaatio: Immobilien Projekt Management 
Düsseldorf GmbH (IPM)

5.1.  Osa: LOT-0003
Ilmoituksen nimi: Technische Gebäudeausrüstung - Elektro
Kuvaus: Der Auftraggeber beabsichtigt, Planungsunterstützungs- und Bauleistungen der 
Technischen Gebäudeausrüstung - Elektro zu vergeben. Gegenstand dieses Loses sind 
Generalunternehmerleistungen für die elektrotechnische Gebäudeausrüstung des 
Bauvorhabens. Der Leistungsumfang umfasst insbesondere, jedoch nicht abschließend, 
Leistungen für Stark- und Schwachstromanlagen, Beleuchtungs-, Sicherheits-, 
Kommunikations- und informationstechnische Systeme einschließlich der erforderlichen Liefer-
, Montage-, Planungs-, Prüf- und Inbetriebnahmeleistungen. Die Koordination der 
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Schnittstellen zu anderen Losen ist Bestandteil der Leistungen. Art und Umfang werden im 
weiteren Vergabeverfahren konkretisiert. Interne Kennung: IPM OdZ - Generalunternehmer 
TGA-E
Sisäinen tunniste: 3

5.1.1.  Tarkoitus
Pääasiallinen hankintalaji: Rakennusurakat
Pääasiallinen luokitus (cpv): 45000000 Rakennustyöt
Lisäluokitus (cpv): 45300000 Rakennusten asennustyöt, 45330000 Putkityöt, 45331000 
Lämmitys-, ilmanvaihto- ja ilmastointilaitteiden asennustyöt, 45310000 Sähköjohtojen asennus 
ja muut sähköasennustyöt, 71300000 Insinööripalvelut, 71320000 Insinöörialan 
suunnittelupalvelut

5.1.2.  Suorituspaikka
Postitoimipaikka: Düsseldorf
Maaryhmittely (NUTS): Düsseldorf, Kreisfreie Stadt (DEA11)
Maa: Saksa

5.1.3.  Arvioitu kesto
Muu kesto: Tuntematon

5.1.6.  Yleistä tietoa
Varattu osallistuminen: 
Osallistumista ei ole varattu.
Hankintaa ei ole rahoitettu EU:n varoista
Hankintaan sovelletaan WTO:n julkisia hankintoja koskevaa sopimusta (GPA): kyllä
Tämä hankinta soveltuu myös pienille ja keskisuurille yrityksille (pk-yrityksille): ei
Lisätiedot: 1. Bewerber werden gebeten, Rückfragen zum Teilnahmeantrag ausschließlich 
über die in Ziffer 5.1.11. genannte Website einzureichen. Der Auftraggeber wird alle Fragen 
und Antworten auf der in Ziffer 5.1.11. genannten Website anonymisiert zur Verfügung stellen. 
Bewerbungen für Teilleistungen sind nicht möglich. Fragen können bis 7 Kalendertage vor 
Ablauf der Teilnahmefrist gestellt werden. 2. Ausreichend ist die Abgabe des 
Teilnahmeantrages in Textform (§ 126b BGB) über das in Ziffer 5.1.11 genannte 
Vergabeportal. Nähere Informationen stehen auf der Startseite des in Ziffer 5.1.11 genannten 
Vergabeportals zur Verfügung. Zur Formwahrung muss die Teilnahmeerklärung die Firma des 
Bewerbers/ des bevollmächtigten Bewerbergemeinschaftsmitglieds ausweisen. Eine 
Unterschrift oder Signatur ist nicht erforderlich. Bewerber werden gebeten, im 
Teilnahmeantrag einen Ansprechpartner mit Namen, Adresse, E-Mail und Telefonnummer zu 
benennen. Die gesamte Kommunikation zwischen Auftraggeber und Bewerbern findet 
ausschließlich über das in Ziffer 5.1.11 genannte Vergabeportal statt. Auch Fragen an die 
Bauaufsicht sind über das Vergabeportal an den Auftraggeber zu stellen und werden von 
diesem an die Bauaufsicht weitergeleitet. Der Auftraggeber wird alle Fragen und Antworten 
auf dem in Ziffer 5.1.11 genannten Vergabeportal anonymisiert zur Verfügung stellen. Um 
formale Fehler zu vermeiden, wird die Nutzung der vom Auftraggeber zur Verfügung gestellten 
Formblätter empfohlen. 3. Mehrfachbewerbungen, als Einzelbewerber sowie als Mitglied einer 
/ mehrerer Bewerbergemeinschaften sind nicht zulässig. Soweit mehrere Unternehmen im 
Rahmen der Vergabe miteinander kooperieren (z. B. über ein gemeinsames 
Tochterunternehmen, als Nachunternehmer oder im Rahmen einer Bewerbergemeinschaft), 
behält sich der Auftraggeber vor, Nachweise dafür zu fordern, dass die Kooperation als 
Ganzes sowie die Teilnahme der einzelnen Unternehmen an der Kooperation zulässig ist, 
insbesondere keine unzulässige wettbewerbsbeschränkende Abrede getroffen wurde. Für 
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jeden Teilnehmer der Kooperation wäre dann zu begründen, inwieweit sein Entschluss zur 
Teilnahme an der Kooperation eine im Rahmen von zweckmäßigen und kaufmännisch 
vernünftigen Handelns liegende Entscheidung ist, z. B. weil der jeweilige Teilnehmer zur Zeit 
der Bildung der Kooperation überhaupt nicht oder jedenfalls zu dieser Zeit nicht über die 
erforderliche Kapazität zur Durchführung des hier ausgeschriebenen Auftrages verfügt oder 
aus anderen Gründen erst die Kooperation den jeweiligen Teilnehmer in die Lage versetzt, ein 
erfolgversprechendes Angebot abzugeben. 4. Die Bildung von Bewerbergemeinschaften ist 
bis zur Abgabe des Teilnahmeantrages möglich. Die Angaben zur Zusammensetzung der 
Bewerbergemeinschaft sind grundsätzlich bindend. Ein Austausch einzelner Mitglieder der 
Bewerbergemeinschaft vor Auftragsvergabe bedarf der Zustimmung des Auftraggebers. Die 
Abgabe von Angeboten durch Bewerbergemeinschaften ist nur bei gesamtschuldnerischer 
Haftung mit bevollmächtigtem Vertreter möglich. Hierzu ist eine von allen Mitgliedern 
unterschriebene Vollmacht mittels einer Bewerbergemeinschaftserklärung vorzulegen. 
Außerdem haben sämtliche Mitglieder der Bewerbergemeinschaft namentlich mit Anschrift 
einen bevollmächtigten Vertreter für das Vergabeverfahren sowie den Abschluss und die 
Durchführung des Vertrages zu bezeichnen. Der Auftraggeber behält sich ausdrücklich vor, 
diese Angaben nachzufordern. Bei der Eignungsprüfung wird die Bewerbergemeinschaft als 
Ganzes beurteilt. 5. Der Auftraggeber wird den Vorgaben in § 12a EU VOB/A dadurch 
nachkommen, dass er in dieser Bekanntmachung die wesentlichen Eckpunkte und 
Besonderheiten der zu erbringenden Leistung skizziert sowie auf der in Ziffer 5.1.11 
genannten Website ausgewählte Informationen zu dem Projekt zur Verfügung stellt. Da der 
Auftraggeber wegen nicht abschließend beschreibbarer Leistung ein Verhandlungsverfahren 
mit vorgeschaltetem Teilnahmewettbewerb durchführt, erfüllt dies die Anforderungen des § 
12a EU VOB/A. Ziel des Verhandlungsverfahrens ist, die konkreten Anforderungen an die 
Leistung mit den Bietern gemeinsam im Rahmen eines dynamischen Prozesses zu 
konkretisieren. Zum jetzigen Zeitpunkt stehen deshalb zahlreiche Unterlagen noch nicht fest. 
6. Der Auftraggeber wird die von dem Bewerber übermittelten Informationen vertraulich 
behandeln und die anwendbaren Vorschriften zum Datenschutzrecht beachten. Dies gilt 
insbesondere für personenbezogene Informationen, die im Zusammenhang mit der Angabe 
von Referenzen an den Auftraggeber weitergegeben werden. 7. Verfahrensablauf: Anhand der 
im Teilnahmewettbewerb eingereichten Unterlagen und den dort festgelegten Auswahlkriterien 
wählt der Auftraggeber die aus seiner Sicht geeigneten Bewerber (voraussichtlich 3 - 5) aus 
und fordert diese zur Abgabe eines ersten, unverbindlichen indikativen Angebotes auf. 
Gegenstand der Angebotsaufforderung ist neben der Projektbeschreibung ein erster 
ausformulierter Entwurf des mit dem/den obsiegenden Bieter(n) und dem Generalplaner zu 
schließenden Vertrages über die partnerschaftliche Projektabwicklung. Die Bieter haben die 
Möglichkeit, die Vergabeunterlagen durch die Angabe von Optimierungsvorschlägen 
mitzugestalten. Im Anschluss an die Prüfung der indikativen Angebote führt der Auftraggeber 
Verhandlungsgespräche mit den ausgewählten Bietern durch. Ziel ist es, die Anforderungen 
an die Bauleistungen sowie den zu schließenden Vertrag mit allen Bietern und dem 
Generalplaner zu verhandeln, so dass am Ende inhaltlich vergleichbare Angebote zu erwarten 
sind. Nach Abschluss der Verhandlungsgespräche übersendet der Auftraggeber den Bietern 
die abschließenden Vergabeunterlagen. Auf dieser Grundlage fordert er die Bieter zur Abgabe 
letztverbindlicher Angebote auf. Den Bietern wird im Vorfeld mitgeteilt, welche Vorgaben zu 
beachten sind. Der Auftraggeber prüft und bewertet die letztverbindlichen Angebote nach 
Maßgabe der mitgeteilten Zuschlagskriterien. 8. Bewerber sollten die auf der in Ziffer 5.1.11 
genannten Website hinterlegten Vordrucke für ihre nach der Bekanntmachung erforderlichen 
Eigenerklärungen verwenden. Der Auftraggeber behält sich vor, fehlende Unterlagen gemäß § 
16a EU Abs. 3 VOB/A nachzufordern. Auf die Nachforderung besteht abweichend von § 16a 
EU Abs. 1 VOB/A kein Rechtsanspruch. 9. Für den Fall, dass ein Bewerber sich zum 
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Nachweis seiner Eignung auf andere Unternehmen stützen will, wird auf die Möglichkeit der 
Eignungsleihe und die in § 6d EU VOB/A genannten Voraussetzungen hingewiesen. Wenn 
und soweit sich der Bieter auf die Eignung des Nachunternehmers beruft, ist mit dem 
Teilnahmeantrag insbesondere eine Verpflichtungserklärung des Nachunternehmers, dass 
dieser seine Ressourcen und Kapazitäten dem Bewerber im Auftragsfall zur Verfügung stellt 
sowie die erforderlichen Referenzen und/oder Nachweise gemäß § 6a EU VOB/A 
einzureichen. Bewerber sollten die auf der in Ziffer 5.1.11 genannten Website hinterlegten 
Vordrucke verwenden. Der Auftraggeber behält sich vor, Unterlagen im Rahmen des § 16a 
Abs. 3 EU VOB/A nachzufordern. Hierauf besteht kein Rechtsanspruch.

5.1.7.  Strategiset hankinnat
Strategisten hankintojen tavoite: Ei strategista hankintaa

5.1.9.  Valintaperusteet
Valintaperusteiden ilmoittamispaikka: Ilmoitus
Kriteeri: Rekisteröinti kaupparekisteriin
Valintaperusteen kuvaus: Mit dem Teilnahmeantrag sollen die Bewerber möglichst folgende 
Unterlagen vorlegen (bei Bewerbergemeinschaften von jedem Mitglied): a) Formlose 
Eigenerklärung, aus der hervorgeht, - dass keine Ausschlussgründe im Sinne des § 6e EU 
VOB/A vorliegen bzw. erfolgreiche Selbstreinigungsmaßnahmen im Sinne des § 6f EU VOB/A 
durchgeführt worden sind; - dass der Bewerber in das einschlägige Berufsregister 
(Handelsregister oder Handwerksrolle) oder ein vergleichbares Register (Standeskammern et 
cetera.) des Herkunftslandes eingetragen ist sowie für seine Berufshaftpflichtversicherung, 
seine Krankenkasse(n) und seiner Berufsgenossenschaft rückstandslos Beiträge entrichtet hat 
sowie seinen steuerlichen Verpflichtungen nachgekommen ist. b) Eigenerklärung Russland-
Sanktionen nach Artikel 5 k Absatz 1 der Verordnung (EU) Nr. 833/2014 in der Fassung des 
Artikel 1 Ziffer 16 der Verordnung (EU) 2025/2033 des Rates vom 23. Oktober 2025 über 
restriktive Maßnahmen angesichts der Handlungen Russlands, die die Lage der Ukraine 
destabilisieren. c) Formlose Eigenerklärung, in der der Bewerber / die Bewerbergemeinschaft 
erklärt, ob und welche Leistungsbereiche er/sie im Auftragsfall mithilfe von Nachunternehmern 
erbringen wird. d) Bewerbergemeinschaften sollen zusätzlich eine Erklärung abgeben, aus der 
hervorgeht, dass kein Verstoß gegen Kartellrecht vorliegt, und dass keine unzulässigen 
wettbewerbsbeschränkenden Absprachen getroffen wurden. Bewerber sollten, die auf der in 
Ziffer 5.1.11 genannten Website hinterlegten Vordrucke verwenden. Der Auftraggeber behält 
sich vor, fehlende Unterlagen gemäß § 16a EU Abs. 3 VOB/A nachzufordern. Auf die 
Nachforderung besteht abweichend von § 16a EU Abs. 1 VOB/A kein Rechtsanspruch.

Kriteeri: Muut taloudelliset tai rahoitukselliset vaatimukset
Valintaperusteen kuvaus: Mit dem Teilnahmeantrag sollen die Bewerber möglichst folgende 
Unterlagen vorlegen (bei Bewerbergemeinschaften von jedem Mitglied): Formlose 
Eigenerklärung mit folgenden Angaben: a) Gesamtumsätze der letzten drei Geschäftsjahre; 
daraus sollte sich ergeben, dass der Bewerber in den letzten drei abgeschlossenen 
Geschäftsjahren (2023, 2024, 2025) jeweils einen durchschnittlichen Jahresumsatz von - 80 
Mio. EUR (brutto) (Los 1 und Los 5), - 50 Mio. EUR (brutto) (Los 2 und Los 3), - 10 Mio. EUR 
(brutto) (Los 4) erwirtschaftet hat. Bewerbergemeinschaften werden hier als Ganzes 
betrachtet. Liegen Gesamtumsätze für das Jahr 2025 noch nicht vor, sind die Gesamtumsätze 
des Jahres 2022 anzugeben. b) Anzahl der in den letzten drei abgeschlossenen 
Geschäftsjahren jahresdurchschnittlich beschäftigten Arbeitskräfte (eigenes Personal, nicht 
Verwaltungskräfte); daraus sollte sich ergeben, dass der Bewerber in den letzten drei 
abgeschlossenen Geschäftsjahren (2023, 2024, 2025) jeweils durchschnittlich - 100 (Los 1),- 
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70 (Los 2, Los 3 und Los 5), - 30 (Los 4) Arbeitskräfte beschäftigt hat. 
Bewerbergemeinschaften werden hier als Ganzes betrachtet. c) Bestätigung, dass der 
Bewerber eine Berufshaftpflichtversicherung mit einer Deckungssumme von - 5 Mio. EUR pro 
Schadensfall (Los 1, Los 2, Los 3 und Los 5), - 3 Mio. EUR pro Schadensfall (Los 4), 2-fach 
maximiert, unterhält oder im Falle der Auftragserteilung abschließen wird. Der Auftraggeber 
behält sich vor, alternativ eine Projektversicherung abzuschließen. Für den Fall, dass ein 
Bewerber einzelne Unternehmen als Nachunternehmer einsetzen möchte, wird auf die 
Möglichkeit der Eignungsleihe und die in § 6d EU VOB/A genannten Voraussetzungen 
hingewiesen. Wenn und soweit sich der Bieter auf die Eignung des Nachunternehmers beruft, 
ist mit dem Teilnahmeantrag insbesondere eine Verpflichtungserklärung des 
Nachunternehmers einzureichen, dass dieser seine Ressourcen und Kapazitäten dem Bieter 
im Auftragsfall zur Verfügung stellt. Der Auftraggeber behält sich vor, fehlende Unterlagen 
gemäß § 16a EU Abs. 3 VOB/A nachzufordern. Auf die Nachforderung besteht abweichend 
von § 16a EU Abs. 1 VOB/A kein Rechtsanspruch. Bewerber sollten die auf der in Ziffer 5.1.11 
genannten Website hinterlegten Vordrucke verwenden. Bewerbergemeinschaften werden bei 
der Eignungsprüfung als Ganzes betrachtet.

Kriteeri: Viitteet määriteltyihin töihin
Valintaperusteen kuvaus: Mit dem Teilnahmeantrag sollen die Bewerber möglichst folgende 
Unterlagen vorlegen (bei Bewerbergemeinschaften von jedem Mitglied): a) Detaillierte 
Darstellung von vergleichbaren Referenzen der letzten zehn Jahre (gerechnet vom Zeitpunkt 
der Veröffentlichung dieser Bekanntmachung) (Referenzprojekte), möglichst unter Angabe des 
genauen Auftrags, der Auftragssumme, des Auftraggebers, eines Ansprechpartners beim 
Auftraggeber, der Leistungszeiträume, der Art des Bauwerks (Nutzungsart), der konkret vom 
Bewerber erbrachten Leistungen, der Größe des Bauwerks (BGF) und des derzeitigen 
Projektstandes. Der Auftraggeber wird insbesondere die 5 aus seiner Sicht am besten 
geeigneten Referenzen berücksichtigen. In Summe sollten die Referenzprojekte die folgenden 
Merkmale/Besonderheiten aufweisen: - Errichtung von drei Hochbauten mit hohem 
architektonischem Anspruch (Los 1, Los 2, Los 3 und Los 5) bzw. mit Leistungen gemäß 
Losbeschreibung (Los 4) - Errichtung von drei Sonderbauten mit einer BGF von 10.000 m² 
(Los 1, Los 2, Los 3 und Los 5) - Errichtung eines Gebäudes mit einem Bauvolumen von EUR 
50 Mio. (brutto) (Los 1, Los 2, Los 3 und Los 5) - Nachweis von Merkmalen partnerschaftlicher 
Zusammenarbeit mit einem oder mehreren Projektbeteiligten, z.B. Frühzeitige Einbindung in 
die Planung, Erfahrungen in Zusammenarbeit mit ein- oder mehreren weiteren ausführenden 
Unternehmen, Open-Book, Cost Plus Fee, gemeinsame Nachunternehmerauswahl, 
preconstruction Phase, Building Information Modelling, Lean Construction etc. (Los 1, Los 2, 
Los 3, Los 4 und Los 5) Sofern erforderlich, um einen ausreichenden Wettbewerb 
sicherzustellen, wird der Auftraggeber auch einschlägige Bauleistungen berücksichtigen, die 
mehr als zehn Jahre zurückliegen. b) der Auftraggeber erwartet in allen Losen eine 
Darstellung (max. 15 Seiten), aus der hervorgeht, ob und in welchem Umfang sich der 
Bewerber als lernendes Unternehmen mit Modellen der partnerschaftlichen Projektabwicklung 
auseinandergesetzt hat und ob sowie welche konkreten Maßnahmen eingeleitet wurden, um 
entsprechende Projektabwicklungsmodelle in Zukunft praktisch umsetzen zu können. c) 
Ergänzende Darstellung für alle Lose zu den unter a) eingereichten Referenzen oder anderen 
Referenzprojekten, in der der Bewerber seine praktischen Erfahrungen mit Modellen der 
partnerschaftlichen Projektabwicklung darstellt. Die Darstellung soll beschreiben, welche 
Elemente der partnerschaftlichen Projektabwicklung im konkreten Projekt umgesetzt wurden, 
wie die Kooperation und Kommunikation zwischen Auftraggeber und Auftragnehmer sowie 
zwischen den Auftragnehmern gestaltet war und wie mit Konflikten umgegangen wurde. Die 
Darstellung soll pro Referenz max. 5 Seiten umfassen. Der Auftraggeber behält sich vor, 
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fehlende Unterlagen gemäß § 16a EU Abs. 3 VOB/A nachzufordern. Auf die Nachforderung 
besteht abweichend von § 16a EU Abs. 1 VOB/A kein Rechtsanspruch. Für den Fall, dass ein 
Bewerber einzelne Unternehmen als Nachunternehmer einsetzen möchte, wird auf die 
Möglichkeit der Eignungsleihe und die in § 6d EU VOB/A genannten Voraussetzungen 
hingewiesen. Wenn und soweit sich der Bewerber auf die Eignung des Nachunternehmers 
beruft, sind mit dem Teilnahmeantrag insbesondere eine Verpflichtungserklärung des 
Nachunternehmers, dass dieser seine Ressourcen und Kapazitäten dem Bewerber im 
Auftragsfall zur Verfügung stellt, sowie die erforderlichen Referenzen und/oder Nachweise des 
Nachunternehmers einzureichen. Bewerber sollten die auf der in Ziffer 5.1.11 genannten 
Website hinterlegten Vordrucke verwenden. Bewerbergemeinschaften werden bei der 
Eignungsprüfung als Ganzes betrachtet. Der Auftraggeber behält sich das Recht vor, den 
Auftrag aufgrund der ursprünglichen Angebote ohne weitere Verhandlungen zu vergeben.
Tiedot kaksivaiheisen menettelyn jälkimmäisestä vaiheesta: 
Menettelyn jälkimmäiseen vaiheeseen kutsuttavien ehdokkaiden vähimmäismäärä: 3
Menettely etenee peräkkäisissä vaiheissa. Kussakin vaiheessa osa osallistujista voidaan karsia

5.1.10.  Vertailuperusteet
Kriteeri: 
Tyyppi: Hinta
Nimi: Verrechnungs-bzw. Zuschlagssätze (Baustellengemeinkosten / Allgemeine 
Geschäftskosten / Stundensätze) / Kostenobergrenze / Höhe Risikobudgets / 
Gewinnerwartung
Kuvaus: Die Verrechnungs- und Zuschlagssätze sowie die mögliche Kostenobergrenze und 
die Höhe des Risikobudgets werden bewertet, (nicht abschließende Aufzählung) vorläufiges 
Kriterium (auch bezüglich Gewichtung). Details werden nach dem Teilnahmewettbewerb 
bekanntgegeben.
Kategoria vertailuperuste paino: Painotus (prosentteina, tarkka)
Vertailuperusteen luku: 30
Kriteeri: 
Tyyppi: Laatu
Nimi: Qualifikation, Rollenverständnis und Verfügbarkeit der Schlüsselpersonen
Kuvaus: Qualifikation, Rollenverständnis, Verfügbarkeit, Kommunikationsfähigkeit, 
Konfliktlösungskompetenz, Teamfähigkeit, der Schlüsselpersonen (Gesamtprojektleiter sowie 
sein Stellvertreter für Beteiligte Geschäftsführer/Managementebene (SMT - Senior 
Management Team), Projektleiter (PLT - Projekt-Leitungs-Team,) und Personen des PT - 
Projektteams ((Ober-) Bauleitung, BIM- und LEAN- bzw. Terminkoordination) (nicht 
abschließende Aufzählung) - vorläufiges Kriterium (auch bezüglich Gewichtung). Details 
werden nach Teilnahmewettbewerb bekanntgegeben.
Kategoria vertailuperuste paino: Painotus (prosentteina, tarkka)
Vertailuperusteen luku: 35
Kriteeri: 
Tyyppi: Laatu
Nimi: Qualität des Umsetzungskonzeptes
Kuvaus: Qualität des Umsetzungskonzepts (insb. Terminablauf, Bauablaufkonzept, Einsatz 
von Nachunternehmern, Personaleinsatzplan, Darstellung projektspezifischer Besonderheiten 
sowie des Umgangs hiermit, Umgang mit Einbindung gesondert zu beauftragender Dritter), 
Konzepte für Optimierungsvorschläge für die Durchführung des Projektes (nicht 
abschließende Aufzählung) - vorläufiges Kriterium (auch bezüglich Gewichtung). Details 
werden nach dem Teilnahmewettbewerb bekanntgegeben.
Kategoria vertailuperuste paino: Painotus (prosentteina, tarkka)
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Vertailuperusteen luku: 35

5.1.11.  Hankinta-asiakirjat
Kielet, joilla hankinta-asiakirjat ovat virallisesti saatavilla: saksa
Lisätietojen pyytämisen määräaika: 27/02/2026 23:59:59 (UTC+01:00) Keski-Euroopan aika, 
Länsi-Euroopan kesäaika
Hankinta-asiakirjojen osoite: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YVCMHV2/documents
Tilapäinen viestintäkanava: 
URL: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YVCMHV2

5.1.12.  Hankinnan ehdot
Tarjouksen/hakemuksen jättämisen ehdot: 
Tarjouksen/hakemuksen jättäminen sähköisesti: Pakollinen
Tarjouksen/hakemuksen toimitusosoite: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YVCMHV2
Kielet, joilla tarjoukset tai osallistumishakemukset voidaan toimittaa: saksa
Sähköinen luettelo: Ei sallittu
Vaihtoehtoiset tarjoukset: Ei sallittu
Tarjoaja voi jättää useamman kuin yhden tarjouksen: Ei sallittu
Osallistumishakemusten vastaanottamisen määräaika: 06/03/2026 12:00:00 (UTC+01:00) 
Keski-Euroopan aika, Länsi-Euroopan kesäaika
Tiedot, joita voidaan täydentää myös tarjousten jättämiselle asetetun määräajan jälkeen
: 
Hankkijan harkinnan mukaan osa puuttuvista hakuasiakirjoista voidaan toimittaa myöhemmin.
Lisätiedot: Der Auftraggeber behält sich vor, fehlende Unterlagen gemäß § 16a EU Abs. 3 VOB
/A nachzufordern. Auf die Nachforderung besteht abweichend von § 16a EU Abs. 1 VOB/A 
kein Rechtsanspruch.
Sopimusehdot: 
Sopimuksen täytäntöönpano on rajattu tehtäväksi suojatyöohjelmien puitteissa: Ei
Sopimuksen täytäntöönpanoa koskevat ehdot: Die Auftragsbedingungen ergeben sich aus 
den Vergabeunterlagen.
Sähköinen laskutus: Pakollinen
Tilaukset tehdään sähköisesti: ei
Maksut tehdään sähköisesti: ei

5.1.15.  Menetelmät
Puitejärjestely: 
Ei puitejärjestelyä
Tietoa dynaamisesta hankintajärjestelmästä: 
Ei dynaamista hankintajärjestelmää

5.1.16.  Lisätietoja, sovittelu ja muutoksenhaku
Muutoksenhakuelin: Vergabekammer Westfalen bei der Bezirksregierung Münster
Tietoa muutoksenhaun määräajoista: Das Verfahren für Verstöße gegen diese Vergabe richtet 
sich nach den Vorschriften der §§ 160 ff. des Gesetzes gegen Wettbewerbsbeschränkungen 
(GWB). Zur Wahrung der Fristen wird auf die §§ 160 ff. GWB verwiesen. Insbesondere weisen 
wir darauf hin, dass der Nachprüfungsantrag gemäß § 160 Abs. 3 Satz 1 Nr. 4 GWB 
spätestens 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht 
abhelfen zu wollen, zu stellen ist. Vergabeverstöße sind nach § 160 Abs. 3 Satz 1 Nr. 1 GWB 
vor Einreichen des Nachprüfungsantrags innerhalb von 10 Kalendertagen, nachdem der Bieter 
den Verstoß erkannt hat, beim Auftraggeber zu rügen. Vergabeverstöße, die aufgrund der 
Bekanntmachung erkennbar sind, sind darüber hinaus gemäß § 160 Abs. 3 Satz 1 Nr. 2 GWB 

https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YVCMHV2/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YVCMHV2
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YVCMHV2
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spätestens bis zum Ablauf der Teilnahmefrist nach Ziffer 5.1.12 bei dem Auftraggeber zu 
rügen.
Hankintamenettelystä lisätietoja antava organisaatio: Immobilien Projekt Management 
Düsseldorf GmbH (IPM)
Osallistumishakemuksia vastaanottava organisaatio: Immobilien Projekt Management 
Düsseldorf GmbH (IPM)

5.1.  Osa: LOT-0004
Ilmoituksen nimi: Bühnentechnik
Kuvaus: Der Auftraggeber beabsichtigt, Planungsunterstützungs- und Bauleistungen für die 
Bühnentechnik zu vergeben. Gegenstand dieses Loses sind Generalunternehmerleistungen 
für die Bühnentechnik des Bauvorhabens. Der Leistungsumfang umfasst insbesondere, 
jedoch nicht abschließend, bühnen- und veranstaltungstechnische Anlagen, maschinen- und 
steuerungstechnische Systeme, Tragwerks- und Sonderkonstruktionen sowie deren 
Integration in das Gesamtbauwerk. Die Leistungen beinhalten ferner Planungs-, 
Koordinations- und Schnittstellenleistungen bis zur betriebsbereiten Übergabe. Die detaillierte 
Leistungsbeschreibung erfolgt im weiteren Vergabeverfahren. Interne Kennung: IPM OdZ - 
Generalunternehmer - BT
Sisäinen tunniste: 4

5.1.1.  Tarkoitus
Pääasiallinen hankintalaji: Rakennusurakat
Pääasiallinen luokitus (cpv): 45000000 Rakennustyöt
Lisäluokitus (cpv): 45300000 Rakennusten asennustyöt, 45330000 Putkityöt, 45331000 
Lämmitys-, ilmanvaihto- ja ilmastointilaitteiden asennustyöt, 45310000 Sähköjohtojen asennus 
ja muut sähköasennustyöt, 71300000 Insinööripalvelut, 71320000 Insinöörialan 
suunnittelupalvelut

5.1.2.  Suorituspaikka
Postitoimipaikka: Düsseldorf
Maaryhmittely (NUTS): Düsseldorf, Kreisfreie Stadt (DEA11)
Maa: Saksa

5.1.3.  Arvioitu kesto
Muu kesto: Tuntematon

5.1.6.  Yleistä tietoa
Varattu osallistuminen: 
Osallistumista ei ole varattu.
Hankintaa ei ole rahoitettu EU:n varoista
Hankintaan sovelletaan WTO:n julkisia hankintoja koskevaa sopimusta (GPA): kyllä
Tämä hankinta soveltuu myös pienille ja keskisuurille yrityksille (pk-yrityksille): ei
Lisätiedot: 1. Bewerber werden gebeten, Rückfragen zum Teilnahmeantrag ausschließlich 
über die in Ziffer 5.1.11. genannte Website einzureichen. Der Auftraggeber wird alle Fragen 
und Antworten auf der in Ziffer 5.1.11. genannten Website anonymisiert zur Verfügung stellen. 
Bewerbungen für Teilleistungen sind nicht möglich. Fragen können bis 7 Kalendertage vor 
Ablauf der Teilnahmefrist gestellt werden. 2. Ausreichend ist die Abgabe des 
Teilnahmeantrages in Textform (§ 126b BGB) über das in Ziffer 5.1.11 genannte 
Vergabeportal. Nähere Informationen stehen auf der Startseite des in Ziffer 5.1.11 genannten 
Vergabeportals zur Verfügung. Zur Formwahrung muss die Teilnahmeerklärung die Firma des 
Bewerbers/ des bevollmächtigten Bewerbergemeinschaftsmitglieds ausweisen. Eine 
Unterschrift oder Signatur ist nicht erforderlich. Bewerber werden gebeten, im 
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Teilnahmeantrag einen Ansprechpartner mit Namen, Adresse, E-Mail und Telefonnummer zu 
benennen. Die gesamte Kommunikation zwischen Auftraggeber und Bewerbern findet 
ausschließlich über das in Ziffer 5.1.11 genannte Vergabeportal statt. Auch Fragen an die 
Bauaufsicht sind über das Vergabeportal an den Auftraggeber zu stellen und werden von 
diesem an die Bauaufsicht weitergeleitet. Der Auftraggeber wird alle Fragen und Antworten 
auf dem in Ziffer 5.1.11 genannten Vergabeportal anonymisiert zur Verfügung stellen. Um 
formale Fehler zu vermeiden, wird die Nutzung der vom Auftraggeber zur Verfügung gestellten 
Formblätter empfohlen. 3. Mehrfachbewerbungen, als Einzelbewerber sowie als Mitglied einer 
/ mehrerer Bewerbergemeinschaften sind nicht zulässig. Soweit mehrere Unternehmen im 
Rahmen der Vergabe miteinander kooperieren (z. B. über ein gemeinsames 
Tochterunternehmen, als Nachunternehmer oder im Rahmen einer Bewerbergemeinschaft), 
behält sich der Auftraggeber vor, Nachweise dafür zu fordern, dass die Kooperation als 
Ganzes sowie die Teilnahme der einzelnen Unternehmen an der Kooperation zulässig ist, 
insbesondere keine unzulässige wettbewerbsbeschränkende Abrede getroffen wurde. Für 
jeden Teilnehmer der Kooperation wäre dann zu begründen, inwieweit sein Entschluss zur 
Teilnahme an der Kooperation eine im Rahmen von zweckmäßigen und kaufmännisch 
vernünftigen Handelns liegende Entscheidung ist, z. B. weil der jeweilige Teilnehmer zur Zeit 
der Bildung der Kooperation überhaupt nicht oder jedenfalls zu dieser Zeit nicht über die 
erforderliche Kapazität zur Durchführung des hier ausgeschriebenen Auftrages verfügt oder 
aus anderen Gründen erst die Kooperation den jeweiligen Teilnehmer in die Lage versetzt, ein 
erfolgversprechendes Angebot abzugeben. 4. Die Bildung von Bewerbergemeinschaften ist 
bis zur Abgabe des Teilnahmeantrages möglich. Die Angaben zur Zusammensetzung der 
Bewerbergemeinschaft sind grundsätzlich bindend. Ein Austausch einzelner Mitglieder der 
Bewerbergemeinschaft vor Auftragsvergabe bedarf der Zustimmung des Auftraggebers. Die 
Abgabe von Angeboten durch Bewerbergemeinschaften ist nur bei gesamtschuldnerischer 
Haftung mit bevollmächtigtem Vertreter möglich. Hierzu ist eine von allen Mitgliedern 
unterschriebene Vollmacht mittels einer Bewerbergemeinschaftserklärung vorzulegen. 
Außerdem haben sämtliche Mitglieder der Bewerbergemeinschaft namentlich mit Anschrift 
einen bevollmächtigten Vertreter für das Vergabeverfahren sowie den Abschluss und die 
Durchführung des Vertrages zu bezeichnen. Der Auftraggeber behält sich ausdrücklich vor, 
diese Angaben nachzufordern. Bei der Eignungsprüfung wird die Bewerbergemeinschaft als 
Ganzes beurteilt. 5. Der Auftraggeber wird den Vorgaben in § 12a EU VOB/A dadurch 
nachkommen, dass er in dieser Bekanntmachung die wesentlichen Eckpunkte und 
Besonderheiten der zu erbringenden Leistung skizziert sowie auf der in Ziffer 5.1.11 
genannten Website ausgewählte Informationen zu dem Projekt zur Verfügung stellt. Da der 
Auftraggeber wegen nicht abschließend beschreibbarer Leistung ein Verhandlungsverfahren 
mit vorgeschaltetem Teilnahmewettbewerb durchführt, erfüllt dies die Anforderungen des § 
12a EU VOB/A. Ziel des Verhandlungsverfahrens ist, die konkreten Anforderungen an die 
Leistung mit den Bietern gemeinsam im Rahmen eines dynamischen Prozesses zu 
konkretisieren. Zum jetzigen Zeitpunkt stehen deshalb zahlreiche Unterlagen noch nicht fest. 
6. Der Auftraggeber wird die von dem Bewerber übermittelten Informationen vertraulich 
behandeln und die anwendbaren Vorschriften zum Datenschutzrecht beachten. Dies gilt 
insbesondere für personenbezogene Informationen, die im Zusammenhang mit der Angabe 
von Referenzen an den Auftraggeber weitergegeben werden. 7. Verfahrensablauf: Anhand der 
im Teilnahmewettbewerb eingereichten Unterlagen und den dort festgelegten Auswahlkriterien 
wählt der Auftraggeber die aus seiner Sicht geeigneten Bewerber (voraussichtlich 3 - 5) aus 
und fordert diese zur Abgabe eines ersten, unverbindlichen indikativen Angebotes auf. 
Gegenstand der Angebotsaufforderung ist neben der Projektbeschreibung ein erster 
ausformulierter Entwurf des mit dem/den obsiegenden Bieter(n) und dem Generalplaner zu 
schließenden Vertrages über die partnerschaftliche Projektabwicklung. Die Bieter haben die 
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Möglichkeit, die Vergabeunterlagen durch die Angabe von Optimierungsvorschlägen 
mitzugestalten. Im Anschluss an die Prüfung der indikativen Angebote führt der Auftraggeber 
Verhandlungsgespräche mit den ausgewählten Bietern durch. Ziel ist es, die Anforderungen 
an die Bauleistungen sowie den zu schließenden Vertrag mit allen Bietern und dem 
Generalplaner zu verhandeln, so dass am Ende inhaltlich vergleichbare Angebote zu erwarten 
sind. Nach Abschluss der Verhandlungsgespräche übersendet der Auftraggeber den Bietern 
die abschließenden Vergabeunterlagen. Auf dieser Grundlage fordert er die Bieter zur Abgabe 
letztverbindlicher Angebote auf. Den Bietern wird im Vorfeld mitgeteilt, welche Vorgaben zu 
beachten sind. Der Auftraggeber prüft und bewertet die letztverbindlichen Angebote nach 
Maßgabe der mitgeteilten Zuschlagskriterien. 8. Bewerber sollten die auf der in Ziffer 5.1.11 
genannten Website hinterlegten Vordrucke für ihre nach der Bekanntmachung erforderlichen 
Eigenerklärungen verwenden. Der Auftraggeber behält sich vor, fehlende Unterlagen gemäß § 
16a EU Abs. 3 VOB/A nachzufordern. Auf die Nachforderung besteht abweichend von § 16a 
EU Abs. 1 VOB/A kein Rechtsanspruch. 9. Für den Fall, dass ein Bewerber sich zum 
Nachweis seiner Eignung auf andere Unternehmen stützen will, wird auf die Möglichkeit der 
Eignungsleihe und die in § 6d EU VOB/A genannten Voraussetzungen hingewiesen. Wenn 
und soweit sich der Bieter auf die Eignung des Nachunternehmers beruft, ist mit dem 
Teilnahmeantrag insbesondere eine Verpflichtungserklärung des Nachunternehmers, dass 
dieser seine Ressourcen und Kapazitäten dem Bewerber im Auftragsfall zur Verfügung stellt 
sowie die erforderlichen Referenzen und/oder Nachweise gemäß § 6a EU VOB/A 
einzureichen. Bewerber sollten die auf der in Ziffer 5.1.11 genannten Website hinterlegten 
Vordrucke verwenden. Der Auftraggeber behält sich vor, Unterlagen im Rahmen des § 16a 
Abs. 3 EU VOB/A nachzufordern. Hierauf besteht kein Rechtsanspruch.

5.1.7.  Strategiset hankinnat
Strategisten hankintojen tavoite: Ei strategista hankintaa

5.1.9.  Valintaperusteet
Valintaperusteiden ilmoittamispaikka: Ilmoitus
Kriteeri: Rekisteröinti kaupparekisteriin
Valintaperusteen kuvaus: Mit dem Teilnahmeantrag sollen die Bewerber möglichst folgende 
Unterlagen vorlegen (bei Bewerbergemeinschaften von jedem Mitglied): a) Formlose 
Eigenerklärung, aus der hervorgeht, - dass keine Ausschlussgründe im Sinne des § 6e EU 
VOB/A vorliegen bzw. erfolgreiche Selbstreinigungsmaßnahmen im Sinne des § 6f EU VOB/A 
durchgeführt worden sind; - dass der Bewerber in das einschlägige Berufsregister 
(Handelsregister oder Handwerksrolle) oder ein vergleichbares Register (Standeskammern et 
cetera.) des Herkunftslandes eingetragen ist sowie für seine Berufshaftpflichtversicherung, 
seine Krankenkasse(n) und seiner Berufsgenossenschaft rückstandslos Beiträge entrichtet hat 
sowie seinen steuerlichen Verpflichtungen nachgekommen ist. b) Eigenerklärung Russland-
Sanktionen nach Artikel 5 k Absatz 1 der Verordnung (EU) Nr. 833/2014 in der Fassung des 
Artikel 1 Ziffer 16 der Verordnung (EU) 2025/2033 des Rates vom 23. Oktober 2025 über 
restriktive Maßnahmen angesichts der Handlungen Russlands, die die Lage der Ukraine 
destabilisieren. c) Formlose Eigenerklärung, in der der Bewerber / die Bewerbergemeinschaft 
erklärt, ob und welche Leistungsbereiche er/sie im Auftragsfall mithilfe von Nachunternehmern 
erbringen wird. d) Bewerbergemeinschaften sollen zusätzlich eine Erklärung abgeben, aus der 
hervorgeht, dass kein Verstoß gegen Kartellrecht vorliegt, und dass keine unzulässigen 
wettbewerbsbeschränkenden Absprachen getroffen wurden. Bewerber sollten, die auf der in 
Ziffer 5.1.11 genannten Website hinterlegten Vordrucke verwenden. Der Auftraggeber behält 
sich vor, fehlende Unterlagen gemäß § 16a EU Abs. 3 VOB/A nachzufordern. Auf die 
Nachforderung besteht abweichend von § 16a EU Abs. 1 VOB/A kein Rechtsanspruch.
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Kriteeri: Muut taloudelliset tai rahoitukselliset vaatimukset
Valintaperusteen kuvaus: Mit dem Teilnahmeantrag sollen die Bewerber möglichst folgende 
Unterlagen vorlegen (bei Bewerbergemeinschaften von jedem Mitglied): Formlose 
Eigenerklärung mit folgenden Angaben: a) Gesamtumsätze der letzten drei Geschäftsjahre; 
daraus sollte sich ergeben, dass der Bewerber in den letzten drei abgeschlossenen 
Geschäftsjahren (2023, 2024, 2025) jeweils einen durchschnittlichen Jahresumsatz von - 80 
Mio. EUR (brutto) (Los 1 und Los 5), - 50 Mio. EUR (brutto) (Los 2 und Los 3), - 10 Mio. EUR 
(brutto) (Los 4) erwirtschaftet hat. Bewerbergemeinschaften werden hier als Ganzes 
betrachtet. Liegen Gesamtumsätze für das Jahr 2025 noch nicht vor, sind die Gesamtumsätze 
des Jahres 2022 anzugeben. b) Anzahl der in den letzten drei abgeschlossenen 
Geschäftsjahren jahresdurchschnittlich beschäftigten Arbeitskräfte (eigenes Personal, nicht 
Verwaltungskräfte); daraus sollte sich ergeben, dass der Bewerber in den letzten drei 
abgeschlossenen Geschäftsjahren (2023, 2024, 2025) jeweils durchschnittlich - 100 (Los 1),- 
70 (Los 2, Los 3 und Los 5), - 30 (Los 4) Arbeitskräfte beschäftigt hat. 
Bewerbergemeinschaften werden hier als Ganzes betrachtet. c) Bestätigung, dass der 
Bewerber eine Berufshaftpflichtversicherung mit einer Deckungssumme von - 5 Mio. EUR pro 
Schadensfall (Los 1, Los 2, Los 3 und Los 5), - 3 Mio. EUR pro Schadensfall (Los 4), 2-fach 
maximiert, unterhält oder im Falle der Auftragserteilung abschließen wird. Der Auftraggeber 
behält sich vor, alternativ eine Projektversicherung abzuschließen. Für den Fall, dass ein 
Bewerber einzelne Unternehmen als Nachunternehmer einsetzen möchte, wird auf die 
Möglichkeit der Eignungsleihe und die in § 6d EU VOB/A genannten Voraussetzungen 
hingewiesen. Wenn und soweit sich der Bieter auf die Eignung des Nachunternehmers beruft, 
ist mit dem Teilnahmeantrag insbesondere eine Verpflichtungserklärung des 
Nachunternehmers einzureichen, dass dieser seine Ressourcen und Kapazitäten dem Bieter 
im Auftragsfall zur Verfügung stellt. Der Auftraggeber behält sich vor, fehlende Unterlagen 
gemäß § 16a EU Abs. 3 VOB/A nachzufordern. Auf die Nachforderung besteht abweichend 
von § 16a EU Abs. 1 VOB/A kein Rechtsanspruch. Bewerber sollten die auf der in Ziffer 5.1.11 
genannten Website hinterlegten Vordrucke verwenden. Bewerbergemeinschaften werden bei 
der Eignungsprüfung als Ganzes betrachtet.

Kriteeri: Viitteet määriteltyihin töihin
Valintaperusteen kuvaus: Mit dem Teilnahmeantrag sollen die Bewerber möglichst folgende 
Unterlagen vorlegen (bei Bewerbergemeinschaften von jedem Mitglied): a) Detaillierte 
Darstellung von vergleichbaren Referenzen der letzten zehn Jahre (gerechnet vom Zeitpunkt 
der Veröffentlichung dieser Bekanntmachung) (Referenzprojekte), möglichst unter Angabe des 
genauen Auftrags, der Auftragssumme, des Auftraggebers, eines Ansprechpartners beim 
Auftraggeber, der Leistungszeiträume, der Art des Bauwerks (Nutzungsart), der konkret vom 
Bewerber erbrachten Leistungen, der Größe des Bauwerks (BGF) und des derzeitigen 
Projektstandes. Der Auftraggeber wird insbesondere die 5 aus seiner Sicht am besten 
geeigneten Referenzen berücksichtigen. In Summe sollten die Referenzprojekte die folgenden 
Merkmale/Besonderheiten aufweisen: - Errichtung von drei Hochbauten mit hohem 
architektonischem Anspruch (Los 1, Los 2, Los 3 und Los 5) bzw. mit Leistungen gemäß 
Losbeschreibung (Los 4) - Errichtung von drei Sonderbauten mit einer BGF von 10.000 m² 
(Los 1, Los 2, Los 3 und Los 5) - Errichtung eines Gebäudes mit einem Bauvolumen von EUR 
50 Mio. (brutto) (Los 1, Los 2, Los 3 und Los 5) - Nachweis von Merkmalen partnerschaftlicher 
Zusammenarbeit mit einem oder mehreren Projektbeteiligten, z.B. Frühzeitige Einbindung in 
die Planung, Erfahrungen in Zusammenarbeit mit ein- oder mehreren weiteren ausführenden 
Unternehmen, Open-Book, Cost Plus Fee, gemeinsame Nachunternehmerauswahl, 
preconstruction Phase, Building Information Modelling, Lean Construction etc. (Los 1, Los 2, 
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Los 3, Los 4 und Los 5) Sofern erforderlich, um einen ausreichenden Wettbewerb 
sicherzustellen, wird der Auftraggeber auch einschlägige Bauleistungen berücksichtigen, die 
mehr als zehn Jahre zurückliegen. b) der Auftraggeber erwartet in allen Losen eine 
Darstellung (max. 15 Seiten), aus der hervorgeht, ob und in welchem Umfang sich der 
Bewerber als lernendes Unternehmen mit Modellen der partnerschaftlichen Projektabwicklung 
auseinandergesetzt hat und ob sowie welche konkreten Maßnahmen eingeleitet wurden, um 
entsprechende Projektabwicklungsmodelle in Zukunft praktisch umsetzen zu können. c) 
Ergänzende Darstellung für alle Lose zu den unter a) eingereichten Referenzen oder anderen 
Referenzprojekten, in der der Bewerber seine praktischen Erfahrungen mit Modellen der 
partnerschaftlichen Projektabwicklung darstellt. Die Darstellung soll beschreiben, welche 
Elemente der partnerschaftlichen Projektabwicklung im konkreten Projekt umgesetzt wurden, 
wie die Kooperation und Kommunikation zwischen Auftraggeber und Auftragnehmer sowie 
zwischen den Auftragnehmern gestaltet war und wie mit Konflikten umgegangen wurde. Die 
Darstellung soll pro Referenz max. 5 Seiten umfassen. Der Auftraggeber behält sich vor, 
fehlende Unterlagen gemäß § 16a EU Abs. 3 VOB/A nachzufordern. Auf die Nachforderung 
besteht abweichend von § 16a EU Abs. 1 VOB/A kein Rechtsanspruch. Für den Fall, dass ein 
Bewerber einzelne Unternehmen als Nachunternehmer einsetzen möchte, wird auf die 
Möglichkeit der Eignungsleihe und die in § 6d EU VOB/A genannten Voraussetzungen 
hingewiesen. Wenn und soweit sich der Bewerber auf die Eignung des Nachunternehmers 
beruft, sind mit dem Teilnahmeantrag insbesondere eine Verpflichtungserklärung des 
Nachunternehmers, dass dieser seine Ressourcen und Kapazitäten dem Bewerber im 
Auftragsfall zur Verfügung stellt, sowie die erforderlichen Referenzen und/oder Nachweise des 
Nachunternehmers einzureichen. Bewerber sollten die auf der in Ziffer 5.1.11 genannten 
Website hinterlegten Vordrucke verwenden. Bewerbergemeinschaften werden bei der 
Eignungsprüfung als Ganzes betrachtet. Der Auftraggeber behält sich das Recht vor, den 
Auftrag aufgrund der ursprünglichen Angebote ohne weitere Verhandlungen zu vergeben.
Tiedot kaksivaiheisen menettelyn jälkimmäisestä vaiheesta: 
Menettelyn jälkimmäiseen vaiheeseen kutsuttavien ehdokkaiden vähimmäismäärä: 3
Menettely etenee peräkkäisissä vaiheissa. Kussakin vaiheessa osa osallistujista voidaan karsia

5.1.10.  Vertailuperusteet
Kriteeri: 
Tyyppi: Hinta
Nimi: Verrechnungs-bzw. Zuschlagssätze (Baustellengemeinkosten / Allgemeine 
Geschäftskosten / Stundensätze) / Kostenobergrenze / Höhe Risikobudgets / 
Gewinnerwartung
Kuvaus: Die Verrechnungs- und Zuschlagssätze sowie die mögliche Kostenobergrenze und 
die Höhe des Risikobudgets werden bewertet, (nicht abschließende Aufzählung) vorläufiges 
Kriterium (auch bezüglich Gewichtung). Details werden nach dem Teilnahmewettbewerb 
bekanntgegeben.
Kategoria vertailuperuste paino: Painotus (prosentteina, tarkka)
Vertailuperusteen luku: 20
Kriteeri: 
Tyyppi: Laatu
Nimi: Qualifikation, Rollenverständnis und Verfügbarkeit der Schlüsselpersonen
Kuvaus: Qualifikation, Rollenverständnis, Verfügbarkeit, Kommunikationsfähigkeit, 
Konfliktlösungskompetenz, Teamfähigkeit, der Schlüsselpersonen (Gesamtprojektleiter sowie 
sein Stellvertreter für Beteiligte Geschäftsführer/Managementebene (SMT - Senior 
Management Team), Projektleiter (PLT - Projekt-Leitungs-Team,) und Personen des PT - 
Projektteams ((Ober-) Bauleitung, BIM- und LEAN- bzw. Terminkoordination) (nicht 
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abschließende Aufzählung) - vorläufiges Kriterium (auch bezüglich Gewichtung). Details 
werden nach Teilnahmewettbewerb bekanntgegeben.
Kategoria vertailuperuste paino: Painotus (prosentteina, tarkka)
Vertailuperusteen luku: 40
Kriteeri: 
Tyyppi: Laatu
Nimi: Qualität des Umsetzungskonzeptes
Kuvaus: Qualität des Umsetzungskonzepts (insb. Terminablauf, Bauablaufkonzept, Einsatz 
von Nachunternehmern, Personaleinsatzplan, Darstellung projektspezifischer Besonderheiten 
sowie des Umgangs hiermit, Umgang mit Einbindung gesondert zu beauftragender Dritter), 
Konzepte für Optimierungsvorschläge für die Durchführung des Projektes (nicht 
abschließende Aufzählung) - vorläufiges Kriterium (auch bezüglich Gewichtung). Details 
werden nach dem Teilnahmewettbewerb bekanntgegeben.
Kategoria vertailuperuste paino: Painotus (prosentteina, tarkka)
Vertailuperusteen luku: 40

5.1.11.  Hankinta-asiakirjat
Kielet, joilla hankinta-asiakirjat ovat virallisesti saatavilla: saksa
Lisätietojen pyytämisen määräaika: 27/02/2026 23:59:59 (UTC+01:00) Keski-Euroopan aika, 
Länsi-Euroopan kesäaika
Hankinta-asiakirjojen osoite: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YVCMHV2/documents
Tilapäinen viestintäkanava: 
URL: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YVCMHV2

5.1.12.  Hankinnan ehdot
Tarjouksen/hakemuksen jättämisen ehdot: 
Tarjouksen/hakemuksen jättäminen sähköisesti: Pakollinen
Tarjouksen/hakemuksen toimitusosoite: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YVCMHV2
Kielet, joilla tarjoukset tai osallistumishakemukset voidaan toimittaa: saksa
Sähköinen luettelo: Ei sallittu
Vaihtoehtoiset tarjoukset: Ei sallittu
Tarjoaja voi jättää useamman kuin yhden tarjouksen: Ei sallittu
Osallistumishakemusten vastaanottamisen määräaika: 06/03/2026 12:00:00 (UTC+01:00) 
Keski-Euroopan aika, Länsi-Euroopan kesäaika
Tiedot, joita voidaan täydentää myös tarjousten jättämiselle asetetun määräajan jälkeen
: 
Hankkijan harkinnan mukaan osa puuttuvista hakuasiakirjoista voidaan toimittaa myöhemmin.
Lisätiedot: Der Auftraggeber behält sich vor, fehlende Unterlagen gemäß § 16a EU Abs. 3 VOB
/A nachzufordern. Auf die Nachforderung besteht abweichend von § 16a EU Abs. 1 VOB/A 
kein Rechtsanspruch.
Sopimusehdot: 
Sopimuksen täytäntöönpano on rajattu tehtäväksi suojatyöohjelmien puitteissa: Ei
Sopimuksen täytäntöönpanoa koskevat ehdot: Die Auftragsbedingungen ergeben sich aus 
den Vergabeunterlagen.
Sähköinen laskutus: Pakollinen
Tilaukset tehdään sähköisesti: ei
Maksut tehdään sähköisesti: ei

5.1.15.  Menetelmät
Puitejärjestely: 
Ei puitejärjestelyä

https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YVCMHV2/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YVCMHV2
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YVCMHV2
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Tietoa dynaamisesta hankintajärjestelmästä: 
Ei dynaamista hankintajärjestelmää

5.1.16.  Lisätietoja, sovittelu ja muutoksenhaku
Muutoksenhakuelin: Vergabekammer Westfalen bei der Bezirksregierung Münster
Tietoa muutoksenhaun määräajoista: Das Verfahren für Verstöße gegen diese Vergabe richtet 
sich nach den Vorschriften der §§ 160 ff. des Gesetzes gegen Wettbewerbsbeschränkungen 
(GWB). Zur Wahrung der Fristen wird auf die §§ 160 ff. GWB verwiesen. Insbesondere weisen 
wir darauf hin, dass der Nachprüfungsantrag gemäß § 160 Abs. 3 Satz 1 Nr. 4 GWB 
spätestens 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht 
abhelfen zu wollen, zu stellen ist. Vergabeverstöße sind nach § 160 Abs. 3 Satz 1 Nr. 1 GWB 
vor Einreichen des Nachprüfungsantrags innerhalb von 10 Kalendertagen, nachdem der Bieter 
den Verstoß erkannt hat, beim Auftraggeber zu rügen. Vergabeverstöße, die aufgrund der 
Bekanntmachung erkennbar sind, sind darüber hinaus gemäß § 160 Abs. 3 Satz 1 Nr. 2 GWB 
spätestens bis zum Ablauf der Teilnahmefrist nach Ziffer 5.1.12 bei dem Auftraggeber zu 
rügen.
Hankintamenettelystä lisätietoja antava organisaatio: Immobilien Projekt Management 
Düsseldorf GmbH (IPM)
Osallistumishakemuksia vastaanottava organisaatio: Immobilien Projekt Management 
Düsseldorf GmbH (IPM)

5.1.  Osa: LOT-0005
Ilmoituksen nimi: Ausbau
Kuvaus: Der Auftraggeber beabsichtigt, Planungsunterstützungs- und Bauleistungen für 
Ausbauleistungen zu vergeben. Gegenstand dieses Loses sind 
Generalunternehmerleistungen für den Ausbau des Bauvorhabens. Der Leistungsumfang 
umfasst insbesondere, jedoch nicht abschließend, Ausbau- und Innenausbauleistungen wie 
Trockenbau-, Boden-, Decken-, Wand- und Oberflächenarbeiten sowie fest eingebaute 
Ausstattungselemente einschließlich der erforderlichen Koordinationsleistungen. Die 
Leistungen beinhalten ferner die Abstimmung mit den übrigen Losen. Art und Umfang werden 
im weiteren Vergabeverfahren näher festgelegt. Interne Kennung: IPM OdZ - 
Generalunternehmer
Sisäinen tunniste: 5

5.1.1.  Tarkoitus
Pääasiallinen hankintalaji: Rakennusurakat
Pääasiallinen luokitus (cpv): 45000000 Rakennustyöt
Lisäluokitus (cpv): 45262800 Rakennusten laajennustyöt, 45400000 Rakennusten lopputyöt, 
71300000 Insinööripalvelut, 71320000 Insinöörialan suunnittelupalvelut

5.1.2.  Suorituspaikka
Postitoimipaikka: Düsseldorf
Maaryhmittely (NUTS): Düsseldorf, Kreisfreie Stadt (DEA11)
Maa: Saksa

5.1.3.  Arvioitu kesto
Muu kesto: Tuntematon

5.1.6.  Yleistä tietoa
Varattu osallistuminen: 
Osallistumista ei ole varattu.
Hankintaa ei ole rahoitettu EU:n varoista
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Hankintaan sovelletaan WTO:n julkisia hankintoja koskevaa sopimusta (GPA): kyllä
Tämä hankinta soveltuu myös pienille ja keskisuurille yrityksille (pk-yrityksille): ei
Lisätiedot: 1. Bewerber werden gebeten, Rückfragen zum Teilnahmeantrag ausschließlich 
über die in Ziffer 5.1.11. genannte Website einzureichen. Der Auftraggeber wird alle Fragen 
und Antworten auf der in Ziffer 5.1.11. genannten Website anonymisiert zur Verfügung stellen. 
Bewerbungen für Teilleistungen sind nicht möglich. Fragen können bis 7 Kalendertage vor 
Ablauf der Teilnahmefrist gestellt werden. 2. Ausreichend ist die Abgabe des 
Teilnahmeantrages in Textform (§ 126b BGB) über das in Ziffer 5.1.11 genannte 
Vergabeportal. Nähere Informationen stehen auf der Startseite des in Ziffer 5.1.11 genannten 
Vergabeportals zur Verfügung. Zur Formwahrung muss die Teilnahmeerklärung die Firma des 
Bewerbers/ des bevollmächtigten Bewerbergemeinschaftsmitglieds ausweisen. Eine 
Unterschrift oder Signatur ist nicht erforderlich. Bewerber werden gebeten, im 
Teilnahmeantrag einen Ansprechpartner mit Namen, Adresse, E-Mail und Telefonnummer zu 
benennen. Die gesamte Kommunikation zwischen Auftraggeber und Bewerbern findet 
ausschließlich über das in Ziffer 5.1.11 genannte Vergabeportal statt. Auch Fragen an die 
Bauaufsicht sind über das Vergabeportal an den Auftraggeber zu stellen und werden von 
diesem an die Bauaufsicht weitergeleitet. Der Auftraggeber wird alle Fragen und Antworten 
auf dem in Ziffer 5.1.11 genannten Vergabeportal anonymisiert zur Verfügung stellen. Um 
formale Fehler zu vermeiden, wird die Nutzung der vom Auftraggeber zur Verfügung gestellten 
Formblätter empfohlen. 3. Mehrfachbewerbungen, als Einzelbewerber sowie als Mitglied einer 
/ mehrerer Bewerbergemeinschaften sind nicht zulässig. Soweit mehrere Unternehmen im 
Rahmen der Vergabe miteinander kooperieren (z. B. über ein gemeinsames 
Tochterunternehmen, als Nachunternehmer oder im Rahmen einer Bewerbergemeinschaft), 
behält sich der Auftraggeber vor, Nachweise dafür zu fordern, dass die Kooperation als 
Ganzes sowie die Teilnahme der einzelnen Unternehmen an der Kooperation zulässig ist, 
insbesondere keine unzulässige wettbewerbsbeschränkende Abrede getroffen wurde. Für 
jeden Teilnehmer der Kooperation wäre dann zu begründen, inwieweit sein Entschluss zur 
Teilnahme an der Kooperation eine im Rahmen von zweckmäßigen und kaufmännisch 
vernünftigen Handelns liegende Entscheidung ist, z. B. weil der jeweilige Teilnehmer zur Zeit 
der Bildung der Kooperation überhaupt nicht oder jedenfalls zu dieser Zeit nicht über die 
erforderliche Kapazität zur Durchführung des hier ausgeschriebenen Auftrages verfügt oder 
aus anderen Gründen erst die Kooperation den jeweiligen Teilnehmer in die Lage versetzt, ein 
erfolgversprechendes Angebot abzugeben. 4. Die Bildung von Bewerbergemeinschaften ist 
bis zur Abgabe des Teilnahmeantrages möglich. Die Angaben zur Zusammensetzung der 
Bewerbergemeinschaft sind grundsätzlich bindend. Ein Austausch einzelner Mitglieder der 
Bewerbergemeinschaft vor Auftragsvergabe bedarf der Zustimmung des Auftraggebers. Die 
Abgabe von Angeboten durch Bewerbergemeinschaften ist nur bei gesamtschuldnerischer 
Haftung mit bevollmächtigtem Vertreter möglich. Hierzu ist eine von allen Mitgliedern 
unterschriebene Vollmacht mittels einer Bewerbergemeinschaftserklärung vorzulegen. 
Außerdem haben sämtliche Mitglieder der Bewerbergemeinschaft namentlich mit Anschrift 
einen bevollmächtigten Vertreter für das Vergabeverfahren sowie den Abschluss und die 
Durchführung des Vertrages zu bezeichnen. Der Auftraggeber behält sich ausdrücklich vor, 
diese Angaben nachzufordern. Bei der Eignungsprüfung wird die Bewerbergemeinschaft als 
Ganzes beurteilt. 5. Der Auftraggeber wird den Vorgaben in § 12a EU VOB/A dadurch 
nachkommen, dass er in dieser Bekanntmachung die wesentlichen Eckpunkte und 
Besonderheiten der zu erbringenden Leistung skizziert sowie auf der in Ziffer 5.1.11 
genannten Website ausgewählte Informationen zu dem Projekt zur Verfügung stellt. Da der 
Auftraggeber wegen nicht abschließend beschreibbarer Leistung ein Verhandlungsverfahren 
mit vorgeschaltetem Teilnahmewettbewerb durchführt, erfüllt dies die Anforderungen des § 
12a EU VOB/A. Ziel des Verhandlungsverfahrens ist, die konkreten Anforderungen an die 
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Leistung mit den Bietern gemeinsam im Rahmen eines dynamischen Prozesses zu 
konkretisieren. Zum jetzigen Zeitpunkt stehen deshalb zahlreiche Unterlagen noch nicht fest. 
6. Der Auftraggeber wird die von dem Bewerber übermittelten Informationen vertraulich 
behandeln und die anwendbaren Vorschriften zum Datenschutzrecht beachten. Dies gilt 
insbesondere für personenbezogene Informationen, die im Zusammenhang mit der Angabe 
von Referenzen an den Auftraggeber weitergegeben werden. 7. Verfahrensablauf: Anhand der 
im Teilnahmewettbewerb eingereichten Unterlagen und den dort festgelegten Auswahlkriterien 
wählt der Auftraggeber die aus seiner Sicht geeigneten Bewerber (voraussichtlich 3 - 5) aus 
und fordert diese zur Abgabe eines ersten, unverbindlichen indikativen Angebotes auf. 
Gegenstand der Angebotsaufforderung ist neben der Projektbeschreibung ein erster 
ausformulierter Entwurf des mit dem/den obsiegenden Bieter(n) und dem Generalplaner zu 
schließenden Vertrages über die partnerschaftliche Projektabwicklung. Die Bieter haben die 
Möglichkeit, die Vergabeunterlagen durch die Angabe von Optimierungsvorschlägen 
mitzugestalten. Im Anschluss an die Prüfung der indikativen Angebote führt der Auftraggeber 
Verhandlungsgespräche mit den ausgewählten Bietern durch. Ziel ist es, die Anforderungen 
an die Bauleistungen sowie den zu schließenden Vertrag mit allen Bietern und dem 
Generalplaner zu verhandeln, so dass am Ende inhaltlich vergleichbare Angebote zu erwarten 
sind. Nach Abschluss der Verhandlungsgespräche übersendet der Auftraggeber den Bietern 
die abschließenden Vergabeunterlagen. Auf dieser Grundlage fordert er die Bieter zur Abgabe 
letztverbindlicher Angebote auf. Den Bietern wird im Vorfeld mitgeteilt, welche Vorgaben zu 
beachten sind. Der Auftraggeber prüft und bewertet die letztverbindlichen Angebote nach 
Maßgabe der mitgeteilten Zuschlagskriterien. 8. Bewerber sollten die auf der in Ziffer 5.1.11 
genannten Website hinterlegten Vordrucke für ihre nach der Bekanntmachung erforderlichen 
Eigenerklärungen verwenden. Der Auftraggeber behält sich vor, fehlende Unterlagen gemäß § 
16a EU Abs. 3 VOB/A nachzufordern. Auf die Nachforderung besteht abweichend von § 16a 
EU Abs. 1 VOB/A kein Rechtsanspruch. 9. Für den Fall, dass ein Bewerber sich zum 
Nachweis seiner Eignung auf andere Unternehmen stützen will, wird auf die Möglichkeit der 
Eignungsleihe und die in § 6d EU VOB/A genannten Voraussetzungen hingewiesen. Wenn 
und soweit sich der Bieter auf die Eignung des Nachunternehmers beruft, ist mit dem 
Teilnahmeantrag insbesondere eine Verpflichtungserklärung des Nachunternehmers, dass 
dieser seine Ressourcen und Kapazitäten dem Bewerber im Auftragsfall zur Verfügung stellt 
sowie die erforderlichen Referenzen und/oder Nachweise gemäß § 6a EU VOB/A 
einzureichen. Bewerber sollten die auf der in Ziffer 5.1.11 genannten Website hinterlegten 
Vordrucke verwenden. Der Auftraggeber behält sich vor, Unterlagen im Rahmen des § 16a 
Abs. 3 EU VOB/A nachzufordern. Hierauf besteht kein Rechtsanspruch.

5.1.7.  Strategiset hankinnat
Strategisten hankintojen tavoite: Ei strategista hankintaa

5.1.9.  Valintaperusteet
Valintaperusteiden ilmoittamispaikka: Ilmoitus
Kriteeri: Rekisteröinti kaupparekisteriin
Valintaperusteen kuvaus: Mit dem Teilnahmeantrag sollen die Bewerber möglichst folgende 
Unterlagen vorlegen (bei Bewerbergemeinschaften von jedem Mitglied): a) Formlose 
Eigenerklärung, aus der hervorgeht, - dass keine Ausschlussgründe im Sinne des § 6e EU 
VOB/A vorliegen bzw. erfolgreiche Selbstreinigungsmaßnahmen im Sinne des § 6f EU VOB/A 
durchgeführt worden sind; - dass der Bewerber in das einschlägige Berufsregister 
(Handelsregister oder Handwerksrolle) oder ein vergleichbares Register (Standeskammern et 
cetera.) des Herkunftslandes eingetragen ist sowie für seine Berufshaftpflichtversicherung, 
seine Krankenkasse(n) und seiner Berufsgenossenschaft rückstandslos Beiträge entrichtet hat 
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sowie seinen steuerlichen Verpflichtungen nachgekommen ist. b) Eigenerklärung Russland-
Sanktionen nach Artikel 5 k Absatz 1 der Verordnung (EU) Nr. 833/2014 in der Fassung des 
Artikel 1 Ziffer 16 der Verordnung (EU) 2025/2033 des Rates vom 23. Oktober 2025 über 
restriktive Maßnahmen angesichts der Handlungen Russlands, die die Lage der Ukraine 
destabilisieren. c) Formlose Eigenerklärung, in der der Bewerber / die Bewerbergemeinschaft 
erklärt, ob und welche Leistungsbereiche er/sie im Auftragsfall mithilfe von Nachunternehmern 
erbringen wird. d) Bewerbergemeinschaften sollen zusätzlich eine Erklärung abgeben, aus der 
hervorgeht, dass kein Verstoß gegen Kartellrecht vorliegt, und dass keine unzulässigen 
wettbewerbsbeschränkenden Absprachen getroffen wurden. Bewerber sollten, die auf der in 
Ziffer 5.1.11 genannten Website hinterlegten Vordrucke verwenden. Der Auftraggeber behält 
sich vor, fehlende Unterlagen gemäß § 16a EU Abs. 3 VOB/A nachzufordern. Auf die 
Nachforderung besteht abweichend von § 16a EU Abs. 1 VOB/A kein Rechtsanspruch.

Kriteeri: Muut taloudelliset tai rahoitukselliset vaatimukset
Valintaperusteen kuvaus: Mit dem Teilnahmeantrag sollen die Bewerber möglichst folgende 
Unterlagen vorlegen (bei Bewerbergemeinschaften von jedem Mitglied): Formlose 
Eigenerklärung mit folgenden Angaben: a) Gesamtumsätze der letzten drei Geschäftsjahre; 
daraus sollte sich ergeben, dass der Bewerber in den letzten drei abgeschlossenen 
Geschäftsjahren (2023, 2024, 2025) jeweils einen durchschnittlichen Jahresumsatz von - 80 
Mio. EUR (brutto) (Los 1 und Los 5), - 50 Mio. EUR (brutto) (Los 2 und Los 3), - 10 Mio. EUR 
(brutto) (Los 4) erwirtschaftet hat. Bewerbergemeinschaften werden hier als Ganzes 
betrachtet. Liegen Gesamtumsätze für das Jahr 2025 noch nicht vor, sind die Gesamtumsätze 
des Jahres 2022 anzugeben. b) Anzahl der in den letzten drei abgeschlossenen 
Geschäftsjahren jahresdurchschnittlich beschäftigten Arbeitskräfte (eigenes Personal, nicht 
Verwaltungskräfte); daraus sollte sich ergeben, dass der Bewerber in den letzten drei 
abgeschlossenen Geschäftsjahren (2023, 2024, 2025) jeweils durchschnittlich - 100 (Los 1),- 
70 (Los 2, Los 3 und Los 5), - 30 (Los 4) Arbeitskräfte beschäftigt hat. 
Bewerbergemeinschaften werden hier als Ganzes betrachtet. c) Bestätigung, dass der 
Bewerber eine Berufshaftpflichtversicherung mit einer Deckungssumme von - 5 Mio. EUR pro 
Schadensfall (Los 1, Los 2, Los 3 und Los 5), - 3 Mio. EUR pro Schadensfall (Los 4), 2-fach 
maximiert, unterhält oder im Falle der Auftragserteilung abschließen wird. Der Auftraggeber 
behält sich vor, alternativ eine Projektversicherung abzuschließen. Für den Fall, dass ein 
Bewerber einzelne Unternehmen als Nachunternehmer einsetzen möchte, wird auf die 
Möglichkeit der Eignungsleihe und die in § 6d EU VOB/A genannten Voraussetzungen 
hingewiesen. Wenn und soweit sich der Bieter auf die Eignung des Nachunternehmers beruft, 
ist mit dem Teilnahmeantrag insbesondere eine Verpflichtungserklärung des 
Nachunternehmers einzureichen, dass dieser seine Ressourcen und Kapazitäten dem Bieter 
im Auftragsfall zur Verfügung stellt. Der Auftraggeber behält sich vor, fehlende Unterlagen 
gemäß § 16a EU Abs. 3 VOB/A nachzufordern. Auf die Nachforderung besteht abweichend 
von § 16a EU Abs. 1 VOB/A kein Rechtsanspruch. Bewerber sollten die auf der in Ziffer 5.1.11 
genannten Website hinterlegten Vordrucke verwenden. Bewerbergemeinschaften werden bei 
der Eignungsprüfung als Ganzes betrachtet.

Kriteeri: Viitteet määriteltyihin töihin
Valintaperusteen kuvaus: Mit dem Teilnahmeantrag sollen die Bewerber möglichst folgende 
Unterlagen vorlegen (bei Bewerbergemeinschaften von jedem Mitglied): a) Detaillierte 
Darstellung von vergleichbaren Referenzen der letzten zehn Jahre (gerechnet vom Zeitpunkt 
der Veröffentlichung dieser Bekanntmachung) (Referenzprojekte), möglichst unter Angabe des 
genauen Auftrags, der Auftragssumme, des Auftraggebers, eines Ansprechpartners beim 
Auftraggeber, der Leistungszeiträume, der Art des Bauwerks (Nutzungsart), der konkret vom 
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Bewerber erbrachten Leistungen, der Größe des Bauwerks (BGF) und des derzeitigen 
Projektstandes. Der Auftraggeber wird insbesondere die 5 aus seiner Sicht am besten 
geeigneten Referenzen berücksichtigen. In Summe sollten die Referenzprojekte die folgenden 
Merkmale/Besonderheiten aufweisen: - Errichtung von drei Hochbauten mit hohem 
architektonischem Anspruch (Los 1, Los 2, Los 3 und Los 5) bzw. mit Leistungen gemäß 
Losbeschreibung (Los 4) - Errichtung von drei Sonderbauten mit einer BGF von 10.000 m² 
(Los 1, Los 2, Los 3 und Los 5) - Errichtung eines Gebäudes mit einem Bauvolumen von EUR 
50 Mio. (brutto) (Los 1, Los 2, Los 3 und Los 5) - Nachweis von Merkmalen partnerschaftlicher 
Zusammenarbeit mit einem oder mehreren Projektbeteiligten, z.B. Frühzeitige Einbindung in 
die Planung, Erfahrungen in Zusammenarbeit mit ein- oder mehreren weiteren ausführenden 
Unternehmen, Open-Book, Cost Plus Fee, gemeinsame Nachunternehmerauswahl, 
preconstruction Phase, Building Information Modelling, Lean Construction etc. (Los 1, Los 2, 
Los 3, Los 4 und Los 5) Sofern erforderlich, um einen ausreichenden Wettbewerb 
sicherzustellen, wird der Auftraggeber auch einschlägige Bauleistungen berücksichtigen, die 
mehr als zehn Jahre zurückliegen. b) der Auftraggeber erwartet in allen Losen eine 
Darstellung (max. 15 Seiten), aus der hervorgeht, ob und in welchem Umfang sich der 
Bewerber als lernendes Unternehmen mit Modellen der partnerschaftlichen Projektabwicklung 
auseinandergesetzt hat und ob sowie welche konkreten Maßnahmen eingeleitet wurden, um 
entsprechende Projektabwicklungsmodelle in Zukunft praktisch umsetzen zu können. c) 
Ergänzende Darstellung für alle Lose zu den unter a) eingereichten Referenzen oder anderen 
Referenzprojekten, in der der Bewerber seine praktischen Erfahrungen mit Modellen der 
partnerschaftlichen Projektabwicklung darstellt. Die Darstellung soll beschreiben, welche 
Elemente der partnerschaftlichen Projektabwicklung im konkreten Projekt umgesetzt wurden, 
wie die Kooperation und Kommunikation zwischen Auftraggeber und Auftragnehmer sowie 
zwischen den Auftragnehmern gestaltet war und wie mit Konflikten umgegangen wurde. Die 
Darstellung soll pro Referenz max. 5 Seiten umfassen. Der Auftraggeber behält sich vor, 
fehlende Unterlagen gemäß § 16a EU Abs. 3 VOB/A nachzufordern. Auf die Nachforderung 
besteht abweichend von § 16a EU Abs. 1 VOB/A kein Rechtsanspruch. Für den Fall, dass ein 
Bewerber einzelne Unternehmen als Nachunternehmer einsetzen möchte, wird auf die 
Möglichkeit der Eignungsleihe und die in § 6d EU VOB/A genannten Voraussetzungen 
hingewiesen. Wenn und soweit sich der Bewerber auf die Eignung des Nachunternehmers 
beruft, sind mit dem Teilnahmeantrag insbesondere eine Verpflichtungserklärung des 
Nachunternehmers, dass dieser seine Ressourcen und Kapazitäten dem Bewerber im 
Auftragsfall zur Verfügung stellt, sowie die erforderlichen Referenzen und/oder Nachweise des 
Nachunternehmers einzureichen. Bewerber sollten die auf der in Ziffer 5.1.11 genannten 
Website hinterlegten Vordrucke verwenden. Bewerbergemeinschaften werden bei der 
Eignungsprüfung als Ganzes betrachtet. Der Auftraggeber behält sich das Recht vor, den 
Auftrag aufgrund der ursprünglichen Angebote ohne weitere Verhandlungen zu vergeben.
Tiedot kaksivaiheisen menettelyn jälkimmäisestä vaiheesta: 
Menettelyn jälkimmäiseen vaiheeseen kutsuttavien ehdokkaiden vähimmäismäärä: 3
Menettely etenee peräkkäisissä vaiheissa. Kussakin vaiheessa osa osallistujista voidaan karsia

5.1.10.  Vertailuperusteet
Kriteeri: 
Tyyppi: Hinta
Nimi: Verrechnungs-bzw. Zuschlagssätze (Baustellengemeinkosten / Allgemeine 
Geschäftskosten / Stundensätze) / Kostenobergrenze / Höhe Risikobudgets / 
Gewinnerwartung
Kuvaus: Die Verrechnungs- und Zuschlagssätze sowie die mögliche Kostenobergrenze und 
die Höhe des Risikobudgets werden bewertet, (nicht abschließende Aufzählung) vorläufiges 
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Kriterium (auch bezüglich Gewichtung). Details werden nach dem Teilnahmewettbewerb 
bekanntgegeben.
Kategoria vertailuperuste paino: Painotus (prosentteina, tarkka)
Vertailuperusteen luku: 30
Kriteeri: 
Tyyppi: Laatu
Nimi: Qualifikation, Rollenverständnis und Verfügbarkeit der Schlüsselpersonen
Kuvaus: Qualifikation, Rollenverständnis, Verfügbarkeit, Kommunikationsfähigkeit, 
Konfliktlösungskompetenz, Teamfähigkeit, der Schlüsselpersonen (Gesamtprojektleiter sowie 
sein Stellvertreter für Beteiligte Geschäftsführer/Managementebene (SMT - Senior 
Management Team), Projektleiter (PLT - Projekt-Leitungs-Team,) und Personen des PT - 
Projektteams ((Ober-) Bauleitung, BIM- und LEAN- bzw. Terminkoordination) (nicht 
abschließende Aufzählung) - vorläufiges Kriterium (auch bezüglich Gewichtung). Details 
werden nach Teilnahmewettbewerb bekanntgegeben.
Kategoria vertailuperuste paino: Painotus (prosentteina, tarkka)
Vertailuperusteen luku: 35
Kriteeri: 
Tyyppi: Laatu
Nimi: Qualität des Umsetzungskonzeptes
Kuvaus: Qualität des Umsetzungskonzepts (insb. Terminablauf, Bauablaufkonzept, Einsatz 
von Nachunternehmern, Personaleinsatzplan, Darstellung projektspezifischer Besonderheiten 
sowie des Umgangs hiermit, Umgang mit Einbindung gesondert zu beauftragender Dritter), 
Konzepte für Optimierungsvorschläge für die Durchführung des Projektes (nicht 
abschließende Aufzählung) - vorläufiges Kriterium (auch bezüglich Gewichtung). Details 
werden nach dem Teilnahmewettbewerb bekanntgegeben.
Kategoria vertailuperuste paino: Painotus (prosentteina, tarkka)
Vertailuperusteen luku: 35

5.1.11.  Hankinta-asiakirjat
Kielet, joilla hankinta-asiakirjat ovat virallisesti saatavilla: saksa
Lisätietojen pyytämisen määräaika: 27/02/2026 23:59:59 (UTC+01:00) Keski-Euroopan aika, 
Länsi-Euroopan kesäaika
Hankinta-asiakirjojen osoite: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YVCMHV2/documents
Tilapäinen viestintäkanava: 
URL: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YVCMHV2

5.1.12.  Hankinnan ehdot
Tarjouksen/hakemuksen jättämisen ehdot: 
Tarjouksen/hakemuksen jättäminen sähköisesti: Pakollinen
Tarjouksen/hakemuksen toimitusosoite: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YVCMHV2
Kielet, joilla tarjoukset tai osallistumishakemukset voidaan toimittaa: saksa
Sähköinen luettelo: Ei sallittu
Vaihtoehtoiset tarjoukset: Ei sallittu
Tarjoaja voi jättää useamman kuin yhden tarjouksen: Ei sallittu
Osallistumishakemusten vastaanottamisen määräaika: 06/03/2026 12:00:00 (UTC+01:00) 
Keski-Euroopan aika, Länsi-Euroopan kesäaika
Tiedot, joita voidaan täydentää myös tarjousten jättämiselle asetetun määräajan jälkeen
: 
Hankkijan harkinnan mukaan osa puuttuvista hakuasiakirjoista voidaan toimittaa myöhemmin.

https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YVCMHV2/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YVCMHV2
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YVCMHV2
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Lisätiedot: Der Auftraggeber behält sich vor, fehlende Unterlagen gemäß § 16a EU Abs. 3 VOB
/A nachzufordern. Auf die Nachforderung besteht abweichend von § 16a EU Abs. 1 VOB/A 
kein Rechtsanspruch.
Sopimusehdot: 
Sopimuksen täytäntöönpano on rajattu tehtäväksi suojatyöohjelmien puitteissa: Ei
Sopimuksen täytäntöönpanoa koskevat ehdot: Die Auftragsbedingungen ergeben sich aus 
den Vergabeunterlagen.
Sähköinen laskutus: Pakollinen
Tilaukset tehdään sähköisesti: ei
Maksut tehdään sähköisesti: ei

5.1.15.  Menetelmät
Puitejärjestely: 
Ei puitejärjestelyä
Tietoa dynaamisesta hankintajärjestelmästä: 
Ei dynaamista hankintajärjestelmää

5.1.16.  Lisätietoja, sovittelu ja muutoksenhaku
Muutoksenhakuelin: Vergabekammer Westfalen bei der Bezirksregierung Münster
Tietoa muutoksenhaun määräajoista: Das Verfahren für Verstöße gegen diese Vergabe richtet 
sich nach den Vorschriften der §§ 160 ff. des Gesetzes gegen Wettbewerbsbeschränkungen 
(GWB). Zur Wahrung der Fristen wird auf die §§ 160 ff. GWB verwiesen. Insbesondere weisen 
wir darauf hin, dass der Nachprüfungsantrag gemäß § 160 Abs. 3 Satz 1 Nr. 4 GWB 
spätestens 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht 
abhelfen zu wollen, zu stellen ist. Vergabeverstöße sind nach § 160 Abs. 3 Satz 1 Nr. 1 GWB 
vor Einreichen des Nachprüfungsantrags innerhalb von 10 Kalendertagen, nachdem der Bieter 
den Verstoß erkannt hat, beim Auftraggeber zu rügen. Vergabeverstöße, die aufgrund der 
Bekanntmachung erkennbar sind, sind darüber hinaus gemäß § 160 Abs. 3 Satz 1 Nr. 2 GWB 
spätestens bis zum Ablauf der Teilnahmefrist nach Ziffer 5.1.12 bei dem Auftraggeber zu 
rügen.
Hankintamenettelystä lisätietoja antava organisaatio: Immobilien Projekt Management 
Düsseldorf GmbH (IPM)
Osallistumishakemuksia vastaanottava organisaatio: Immobilien Projekt Management 
Düsseldorf GmbH (IPM)

8. Organisaatiot

8.1.  ORG-0001
Virallinen nimi: Immobilien Projekt Management Düsseldorf GmbH (IPM)
Rekisterinumero: DE255740804
Postiosoite: Henkelstraße 164
Postitoimipaikka: Düsseldorf
Postinumero: 40589
Maaryhmittely (NUTS): Düsseldorf, Kreisfreie Stadt (DEA11)
Maa: Saksa
Yhteyspiste: Thomas Kleist
Sähköposti: kleist@ipm.nrw
Puhelin: +49 211 74836-472
Tämän organisaation roolit: 
Ostaja

mailto:kleist@ipm.nrw
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Hankintamenettelystä lisätietoja antava organisaatio
Osallistumishakemuksia vastaanottava organisaatio

8.1.  ORG-0002
Virallinen nimi: Vergabekammer Westfalen bei der Bezirksregierung Münster
Rekisterinumero: 05515-03004-07
Postiosoite: Albrecht-Thaer-Straße 9
Postitoimipaikka: Münster
Postinumero: 48147
Maaryhmittely (NUTS): Münster, Kreisfreie Stadt (DEA33)
Maa: Saksa
Sähköposti: vergabekammer@brms.nrw.de
Puhelin: +49 251 411-1691
Faksi: +49 251 411-2165
Tämän organisaation roolit: 
Muutoksenhakuelin

8.1.  ORG-0003
Virallinen nimi: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts 
des BMI)
Rekisterinumero: 0204:994-DOEVD-83
Postitoimipaikka: Bonn
Postinumero: 53119
Maaryhmittely (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Maa: Saksa
Sähköposti: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Puhelin: +49228996100
Tämän organisaation roolit: 
TED eSender

10. Muutos

Muutettavan ilmoituksen edellinen versio
: 
ca31ddb4-00b5-494b-a5f4-1f97b1b6efb7-01
Muutoksen pääasiallinen syy
: 
Ajantasaiset tiedot
Kuvaus
: 
Der Auftraggeber hat die Angaben der Bekanntmachung zu den Eignungsanforderungen und 
zu den Zuschlagskriterien des Loses 4 angepasst.

10.1.  Muutos
Osion tunniste: PROCEDURE
Muutosten kuvaus: Der Auftraggeber hat die Angaben in Ziffer 5.1.9 der Bekanntmachung wie 
folgt angepasst: Kriterium "andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen": Die 
Anforderungen an die Gesamtumsätze und die Anzahl der beschäftigten Arbeitskräfte wurden 
aktualisiert. "a) Gesamtumsätze der letzten drei Geschäftsjahre; daraus sollte sich ergeben, 
dass der Bewerber in den letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahren (2023, 2024, 2025) 
jeweils einen durchschnittlichen Jahresumsatz von - 80 Mio. EUR (brutto) (Los 1 und Los 5), - 
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50 Mio. EUR (brutto) (Los 2 und Los 3), - 10 Mio. EUR (brutto) (Los 4) erwirtschaftet hat. 
Bewerbergemeinschaften werden hier als Ganzes betrachtet. Liegen Gesamtumsätze für das 
Jahr 2025 noch nicht vor, sind die Gesamtumsätze des Jahres 2022 anzugeben. b) Anzahl 
der in den letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahren jahresdurchschnittlich beschäftigten 
Arbeitskräfte (eigenes Personal, nicht Verwaltungskräfte); daraus sollte sich ergeben, dass der 
Bewerber in den letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahren (2023, 2024,2025) jeweils 
durchschnittlich - 100 (Los 1),- 70 (Los 2, Los 3 und Los 5), - 30 (Los 4) Arbeitskräfte 
beschäftigt hat. Bewerbergemeinschaften werden hier als Ganzes betrachtet." Kriterium: 
"Referenzen zu bestimmten Arbeiten": Die Anforderungen an die Referenzen wurden 
aktualisiert: "- Errichtung von drei Hochbauten mit hohem architektonischem Anspruch (Los 1, 
Los 2, Los 3 und Los 5) bzw. mit Leistungen gemäß Losbeschreibung (Los 4) - Errichtung von 
drei Sonderbauten mit einer BGF von 10.000 m² (Los 1, Los 2, Los 3 und Los 5) - Errichtung 
eines Gebäudes mit einem Bauvolumen von EUR 50 Mio. (brutto) (Los 1, Los 2, Los 3 und 
Los 5). Der Auftraggeber hat die Angaben in Ziffer 5.1.10 (Los 4) wie folgt angepasst: 
Gewichtung Zuschlagskriterium "Preis" 20 %, Gewichtung Zuschlagskriterium "Qualifikation, 
Rollenverständnis und Verfügbarkeit der Schlüsselpersonen" 40 %, Gewichtung 
Zuschlagskriterium "Qualität des Umsetzungskonzepts" 40 %.
Hankinta-asiakirjoja on muutettu: 25/02/2026

Ilmoituksen tiedot

Ilmoituksen tunniste/versio: 8ee278f9-6aa0-458d-8ce2-294dec643fa1  -  01
Lomakkeen tyyppi: Kilpailu
Ilmoituksen tyyppi: Hankintailmoitus tai käyttöoikeussopimusta koskeva ilmoitus – 
vakiojärjestelmä
Ilmoituksen alatyyppi: 16
Ilmoituksen lähetyspäivä: 25/02/2026 09:38:42 (UTC+01:00) Keski-Euroopan aika, Länsi-
Euroopan kesäaika
Kielet, joilla tämä ilmoitus on virallisesti saatavilla: saksa
Ilmoituksen julkaisunumero: 135917-2026
EUVL S -lehden numero: 40/2026
Julkaisupäivä: 26/02/2026
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